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BAD SODEN (red) – Die beiden
ersten varisano-Babys in die-
sem Jahr heißen Jakob Thadeus
und Noah. Beide Jungen ka-
men am Neujahrsmorgen auf
die Welt.
Aber der Reihe nach: Besser
hätte das neue Jahr für Jakob
Thadeus und seine Familie
kaum beginnen können: Am
Neujahrsmorgen um 7 Uhr be-
trat Mama Agata den Kreißsaal
im Krankenhaus Bad Soden
und nur eine gute Stunde spä-
ter hielt sie ihren zweiten Sohn
im Arm, der als Neujahrsbaby
2024 in der Geburtshilflichen
Klinik auf die Welt gekommen
ist. „Sie kam, sah und siegte“,
kommentiert Hebamme Su-
sann die Entbindung des 51
Zentimeter großen und 3.250
Gramm schweren ersten Babys
im neuen Jahr. In Höchst ließ

sich Noah bis um 9.37 Uhr
Zeit, bevor ihn seine Eltern in
den Armen halten durften. Das
erste Kind von Elena und Si-

mon Richter aus Wiesbaden
wog bei der Geburt 3.400
Gramm und war 52 Zentimeter
groß.

varisano-Neujahrsbabys in Bad Soden und Höchst

Boygroup zum Jahresbeginn

Hebamme Susann Stüwer-Köhler, Papa Jonathan Wielinski, Mama
Agata Krainski und die Chefärztin der Gynäkologischen Klinik Dr. med.
Anne Vollmann freuen sich über die fixe Geburt des kleinen Jakob Tha-
deus. Foto: varisano

Fastnachtsgottesdienst
FLÖRSHEIM (red) – Am Freitag,
12. Januar, findet um 19 Uhr
ein Fastnachtsgottesdienst in
der St. Gallus-Kirche statt. Ne-
ben Abordnungen der närri-

schen Kooperationen werden
Vertreter der fastnachtstreiben-
den Vereine sowie der Mainzer
Mischungschor den Gottes-
dienst mitgestalten.

KRIFTEL (red) – Gut zu wissen:
Das Schulmuseum bleibt in den
Ferien am 7. Januar geschlos-
sen. Die nächste Sonntagsöff-
nung ist somit erst wieder am 4.
Februar.

Museumspause

Zweieinhalbdimensional:
Collagen von Franziska Kuo
undKarinMenzel

mehr auf Seite 6

Erscheinungsbild:
Friedrichsdorf stellt neues
CorporateDesign vor

mehr auf Seite 8

Vortaunusmuseum:
Erhalt der Substanz hat
bei der SanierungVorrang

mehr auf Seite 10

Radsporthaus Kriegelstein
GmbH

Tel. 069 365238
Hofheimer Str. 5 • 65931 Ffm-Zeilsheim

Mo., Di., Do., Fr. 9–18 Uhr, Sa. 9–14 Uhr
www.radsporthaus-kriegelstein.de

Familiengeführter Meisterbetrieb seit 1925

auf ALLE vorrätigen
Fahrzeuge1010100 *%%%%%%%% * Bei Vorlage dieser Anzeige bis 31.03.24.
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

WESTFALIA
EICHMANN

Westfalia Eichmann GmbH Orber Straße 13 • 60386 Frankfurt am Main
Tel. 069 - 94 14 15-0 • E-Mail: info@westfalia-eichmann.de • www.westfalia-eichmann.de

• ANHÄNGER
• ANHÄNGER-VERMIETUNG
• ANHÄNGERKUPPLUNGEN
• FAHRRADTRÄGER
• ANHÄNGERERSATZTEILE
• WERKSTATT-SERVICE
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Sabine Günther
Telefon + 49 (0) 7732/92 72 -17
sabine.guenther@euronatur.org
www.euronatur.org

Seit über 25 Jahren verbindenwir
europaweit Menschen und Natur
über Ländergrenzen hinweg.
Gerne informieren wir Sie über
unsere Projekte.

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6
61389 Schmitten-Brombach

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN

VON MÜLLER+CO

-Revision

• Batteriewechsel
• Reparaturannahme
• Uhren-Service und
• KostenloseWertschätzung

Echtzeitüberweisung

Unser Service:

•

Zum Quellenpark 10 a
65812 Bad Soden a. Ts.
T 0 61 96/ 202 95 92

Öffnuuungszeiten:
Mo. - Fr.: 10.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 10.00 - 1 4.00 Uhr
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Sie sind entscheidende Anlauf-
stellen und bieten schnell und
unkompliziert Hilfe für Frauen
in Not: die hessischen Frauen-
häuser. Hessens Ministerpräsi-
dent Boris Rhein unterstützt
ihre Arbeit in diesem Jahr des-
halb mit insgesamt 14.000 Euro
aus Sondermitteln.
28 Frauenhäuser in Hessen er-
halten jeweils 500 Euro, darun-
ter auch das Frauen helfen
Frauen MTK e. V. in Hofheim.
Die Sondermittel, die für ge-
meinnützige, soziale, sportliche
und kulturelle Zwecke ausge-
geben werden, stammen aus
Lotto-Spiel-Einnahmen. „Ob-
wohl Gleichberechtigung und
Frauenrechte öffentlich immer
stärker thematisiert werden
und dadurch an Bedeutung ge-
winnen, bleibt es traurige Reali-
tät, dass viele Frauen nach wie
vor häusliche Gewalt erleiden.
Wenn Betroffene es schaffen,
sich aus gewaltsamen Bezie-
hungen zu lösen, sind Frauen-
häuser oft die erste Anlaufstel-
le: Sie bieten nicht nur Zu-
flucht, sondern geben auch le-
bensrettende Hilfe in Notla-
gen“, sagte der Regierungschef.
Als sichere Rückzugsorte spiel-
ten diese Einrichtungen eine
wichtige Rolle, um die physi-
sche und psychische Unver-
sehrtheit von Frauen und oft
auch von deren Kindern sicher-
zustellen. Zusätzlich fänden
Betroffene dort professionelle
Hilfe in Form von Beratung, ju-
ristischer Unterstützung und
weiteren sozialen Dienstleis-
tungen.
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SCHWALBACH (red) – Die Kul-
turkreis GmbH mit dem Jazz-
club Schwalbach präsentiert
zum Jahresanfang einen Höhe-
punkt in ihrer Veranstaltungs-
reihe „Jazz am Montag“: am
Montag, 8. Januar, in der Li-
meskirchengemeinde, Ostring
15.
Die beiden Altmeister John
Defferary (Klarinette) und Her-
bert Christ (Trompete) sind im-
mer auf der Suche nach neuen
professionellen Musikern, die
sich oftmals mit anderen musi-
kalischen Schwerpunkten be-

schäftigen und damit ganz neue
Inspirationen einbringen kön-
nen.
Bei diesem Konzert spielen
erstmalig zusammen in einer
swingenden Session in der
Rhythmusgruppe Nikita Bratus
am Piano, Carsten Schneider,
Gitarre, Florian Werther, Kon-
trabass.
Herbert Christ, der sich selbst
als Jazz-Aktivist bezeichnet,
habe die Idee zu einer außerge-
wöhnlichen Formation gehabt,
die in einer Art kammermusi-
kalischer Ausrichtung Jazz-Per-

len und Evergreens in einer
professionellen Jazz-Show vor-
stellt.
„Dabei werden bewusst in die-
ser schwierigen Zeit voller tra-
gischer Begebenheiten Stücke
erklingen, die die Liebe in vie-
len Facetten beinhalten“, heißt
es in der Ankündigung der Ver-
anstalter. Das Konzert beginnt
um 19 Uhr. Der Eintritt kostet
20 Euro, Schüler und Studen-
ten erhalten eine Ermäßigung
von 50 Prozent.
Tickets sind an der Abendkasse
erhältlich.

Die Kulturkreis GmbH und Jazzclub Schwalbach

Zwei Altmeister bei
Jazz amMontag

FRANKFURT (red) – Die New
York Gospel Stars sind auf
großer Deutschlandtournee
2023–2024. Zusammenge-
kommen, um die „gute Bot-
schaft“ zu verbreiten, stehen
die New York Gospel Stars
seit mehr als 15 Jahren auf der
Bühne.
Wer die New York Gospel
Stars kennt, weiß, dass sie ih-
rem Namen alle Ehre machen.
Genauso wie New York
selbst, sind die Gospel Stars
voller verschiedener Facetten
und Energien. Performances

voller Dynamik und Emotio-
nen lassen die Herzen höher-
schlagen. Gospel-Klassiker
wie „Walk in Jerusalem“ ge-
winnen ein ganz neues Flair
durch die voluminösen Stim-
men der Künstler. Begleitet
werden die beliebten Lieder
durch Piano und Schlagzeug.
Ein Erlebnis für die ganze Fa-
milie, das Interessierte am
Dienstag, 6. Februar, in der
Heilig-Geist-Kirche, Domini-
kanergasse 1, ab 20 Uhr sehen
und hören können. Durch
jahrelange Erfahrung wissen

die New York Gospel Stars
genau, wie sie die Liebe Got-
tes, die Hoffnung, Vergebung
und vor allem Kraft auch an
die übermitteln, welche die
Sprache nicht verstehen.
Durch das ausgestrahlte Ge-
fühl und die Atmosphäre ist
das Publikum inmitten des
Geschehens.
Besonders die Nähe und Ein-
bindung der Zuschauer ist
den New York Gospel Stars
wichtig. Durch das persönli-
che Austauschen nach der
Show sichern sich die Anwe-

senden das ultimative Gospel-
erlebnis. Die New York Gos-
pel Stars freuen sich schon,
„God is on your Side“, „Down
by the Riverside“ und „Oh
Happy Day“ zu performen.
Die Zuschauer dürfen sich an
diesem Abend in den Bann
von Gospel ziehen lassen und
einen spirituellen und aufre-
genden Abend erleben.
Tickets gibt es ab 38 Euro on-
line auf www.lb-events.de,
unter 0234 9471940 und an
den bekannten Vorverkaufs-
stellen.

Auftritt in der Heilig-Geist-Kirche

New York Gospel Stars zu Gast

Gospel live erleben: Die New York Gospel Stars treten in der Frankfurter Altstadt auf. Foto: Veranstalter/p

BAD HOMBURG (red) – Der
Chor der Gedächtniskirche
startet ein Gospel-Projekt und
lädt zum Mitsingen ein. In vier
Proben – Mittwoch, 17. Januar,
20 bis 21.30 Uhr, Mittwoch, 24.
Januar, 19.30 bis 21.30 Uhr,
Mittwoch, 31. Januar, 19.30 bis
21.30 Uhr und Samstag, 3. Fe-
bruar, 15 bis 18 Uhr – können
die Teilnehmenden einige Gos-
pel kennenlernen, die dann im
Gottesdienst aufgeführt wer-
den.
Der Gottesdienst beginnt am
Sonntag, 4. Februar, um 10
Uhr. Infos und Anmeldung bei
Kirchenmusikerin Karin Giel
unter 06172 304570 oder per
E-Mail an karin.giel@gedaecht-
niskirche-badhomburg.de.

Mitsingenbeim
Gospel-Projekt
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Ich fürch-
te, der
Jahres-
wechsel
ist mal
wieder in
der Welt
nicht an-
gekom-
men. Je-

denfalls nicht die Idee, etwas
Neues anzugehen.
Die Kriege gehen mit unver-
minderter Härte weiter – nicht
nur in der Ukraine und im Ga-
zastreifen. Unsere Wirtschaft
dümpelt unaufhaltsam vor sich
hin. Die Ampel bereitet mit
dem Vorstoß der SPD, die
Schuldenbremse jetzt eben we-
gen der Hochwasserschäden
auszusetzen, den nächsten
Zwist vor, und irgendwie ist die
Stimmung im Land so mies wie
letztes Jahr auch.
Da kommt – nachdem wahr-
scheinlich das Wachsbleigie-
ßen in der Silvesternacht auch
nur wenig Erfreuliches hervor-
gebracht hat – die Fastnachts-
zeit ganz recht. Die Gute-Lau-
ne-Wochen haben schon so
manche Depression vertrieben!
Aber auch da – schlechte Nach-
richten: Selbst beim Karneval
geht’s heuer arg sparsam zu. In
nicht einmal sechs Wochen ist
schon wieder alles vorbei.
Schöne Woche
Ihr
Ulrich Müller-Braun

Quartett Quattro J im Bürgerhaus Glashütten

„Mit Jazz ins
neue Jahr“
GLASHÜTTEN (red) – Unter die-
sem Motto „Mit Jazz ins neue
Jahr“ möchte das Quartett
„Quattro J“ am 13. Januar im
Bürgerhaus Glashütten mit sei-
ner Musik faszinieren und ins
neue Jahr geleiten.
In Glashütten aufgewachsen
und begeistert von der Musik,
insbesondere vom Jazz, machte
sich Jani Laakso auf seinen
Weg in die weite Musikwelt. In
Mannheim begann er 2019 sei-
nen Bachelor of Jazz mit dem
Hauptfach Trompete. Dort fan-
den vier Studierende der Mu-
sikhochschule zusammen und
fusionierten 2021 zu einem
Quartett – „Quattro J“: Das
sind Jani Laakso, Justin Zitt, Ju-
lian Grüneberg und Julius Stey-
er. Bandleader Jani Laakso
wechselte Ende 2022 von der
Musikhochschule Mannheim
nach Stuttgart. Dadurch kam es
zunächst zu einer abrupten
Pause im Zusammenspiel, aber
im vergangenen Jahr kamen die
Musiker wieder zusammen, er-

arbeiteten sich neue Stücke
und perfektionierten ihr Zu-
sammenspiel.
Nun ist es soweit: Jani Laakso
kommt mit seinenMitmusikern
in die Heimat, um einem größe-
ren aufgeschlossenen Publi-
kum und nicht nur Familie,
Freunden und Bekannten seine
Lieblingsmusik zu präsentie-
ren. Von Swing bis Modern
Jazz, von Duke Jordan bis
Wolfgang Muthspiel. „Quattro
J“ bringt ein abwechslungsrei-
ches Programm aus bekannten
Stücken und Eigenkompositio-
nen auf die Bühne. Der Kultur-
kreis Glashütten lädt zu diesem
Konzert ein, um gemeinsam ins
neue Jahr zu starten. Beginn ist
um 17 Uhr, der Eintritt kostet
15 Euro, Kulturkreismitglieder
zahlen 12 Euro, Kinder und Ju-
gendliche 5 Euro. Karten gibt
es an der Abendkasse und per
E-Mail an ticket@kulturkreis-
glashuetten.de. Weitere Infos
unter www.kulturkreis-glashu-
etten.de.

Die Jazz-Band Quattro J will mit ihrer Musik begeisern. Foto: Veranstalter

KRONBERG (red) – Am Samstag,
6. Januar, 8.30 bis 14.30 Uhr
findet eine Drück- und Treib-
jagd statt. Das Treiben beginnt
im Wendehammer Philoso-
phenweg und wird im Kron-
thal-Quellenpark enden. In
den Bereichen Philosophen-
weg, Scheibenbuschweg,
Grundweg und Buchholzweg
werden für den Zeitraum der
Jagd Schilder mit der Auf-
schrift: „Achtung Jagd“ aufge-
stellt. Weiterhin werden Berei-
che mit Absperrband gekenn-
zeichnet.

Drück- und
Treibjagd

Neujahrsempfang

„Liederbach 2024 –
denWandel meistern“
LIEDERBACH (red) – Der lang-
jährige Berater für digitale In-
frastruktur im Rhein-Main-Ge-
biet, Gerd Simon, ist am Sonn-
tag, 21. Januar, der Gast beim
Neujahrsempfang in der Lie-
derbachhalle.
Sein Beitrag beim Empfang hat
den Titel „Liederbach 2024 –
den Wandel meistern“. Beginn
ist um 11.15 Uhr, Ende gegen
14 Uhr.
Zum Auftakt gibt es Musik, erst
der Sternsinger aus der Ge-

meinde, dann von Opernsänger
Sungkom Kim, begleitet am
Klavier von Jiye Song. Im An-
schluss an den musikalischen
Auftakt begrüßt Karin Schnei-
der, die Vorsitzende der Ge-
meindevertretung, die Gäste.
Die Neujahrsansprache zur
Lage in der Gemeinde und den
Perspektiven hält Bürgermeis-
terin Eva Söllner. Nach den Re-
den besteht Gelegenheit zu Ge-
sprächen bei einem Imbiss und
Getränken.

Treppe wie neu - rundum gut beraten.

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend
zuverlässig
kompetent
nachhaltig
bequem
lokal

0 60 74 - 40 41 27
info@portas.de

Umbau Wanne zur Dusche zum Nulltarif*
Null Euro Kosten für Sie,

inkl. Duschabtrennung. Schnell, einfach
und sauber in nur 8 Std.

* bei Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,T 06102-79 85 60

www.schoenerwohnengmbh.de

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Unsere Grabmale sind aus eigener Produktion
Wir garantieren Ihnen:

– beste Qualität
– kurze Lieferzeiten

– individuelle Gestaltung

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

www. s t e i n - k a p r a u n . d e

Sichern Sie sich Ihren exklusiven

Weihnachtsrabatt

Aktionszeitraum 16.12.2023 bis 20.01.2024

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111
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HOFHEIM (red) – Während der
Winterspielpause der Vereine
bleiben der Sportpark Heide
und der Sportplatz in der Zeils-
heimer Straße geschlossen. Am
8. 7. Januar öffnen sich die Tor
wieder.

Sportplätze
geschlossen

FRIEDRICHSDORF (red) – Der Li-
onsclub Friedrichsdorf veran-
staltet am Freitag, 20. Januar,
um 20 Uhr in der evangelisch-
lutherischen Kirche in Seulberg
sein traditionelles Winterkon-
zert wieder mit einer unge-
wöhnlichen Kombination. Ste-
fan Albrecht, Flöte, und Ursula
Kaiser, Violoncello, präsentie-
ren einen abwechslungsreichen
Bogen durch die Musikge-
schichte. Der Eintritt zum Kon-
zert beträgt 15 Euro. Karten
gibt es im Vorverkauf bei den
Lionsfreunden, https://fried-
richsdorf-limes.lions.de.

Traditionelles
Winterkonzert

KRIFTEL (red) – Ab 8. Januar fin-
den wieder die beliebten Spie-
lenachmittage im Senioren-
raum des Erlebnishauses in der
Odenwaldstraße 22-24 statt.
Hannelore Böhme lädt ab 14
Uhr Seniorinnen und Senioren
ein, Kaffee und Kuchen zu ge-
nießen und im Anschluss Kar-
ten und Rummy Cup zu spie-
len. Für die Bingo-Begeisterten
geht es an gleicher Stelle am
Donnerstag, 25. Januar, um 14
Uhr wieder um die richtigen
Zahlen. Organisiert und be-
treut werden die Bingo-Nach-
mittage von Maja Mauer und
Horst Lothring.

Spielnachmittag
für Senioren

OBERURSEL (red) – Zu einer
Bürgerversammlung, in der es
um das Thema Haushalt 2024
geht, lädt Stadtverordnetenvor-
steher Lothar Köhler alle Inte-
ressierten für Dienstag, 30. Ja-
nuar, 19 Uhr, in den Großen
Sitzungssaal im Rathaus Ober-
ursel, Rathausplatz, ein. In die-
ser Bürgerversammlung wird
Stadtkämmerer Uhlig die
Haushaltsplanungen 2024 vor-
stellen und im Anschluss für
Fragen zur Verfügung stehen.
Die Bürgerversammlung nach §
8a der Hessischen Gemeinde-
ordnung (HGO) ist die zweite
in der Wahlperiode 2021/2026
des Stadtparlaments.

Information für
die Bürger

ESCHBORN (red) – Immer häufi-
ger suchen sich Trickbetrüger
gezielt ältere Menschen aus,
um sie mit ihrer Masche herein-
zulegen. Daher wird für Mitt-
woch, 10. Januar, von 13.30 bis
15.30 Uhr, im großen Sitzungs-
saal des Rathauses Eschborn
die Veranstaltung „Mir passiert
das doch nicht: Straftaten zum
Nachteil von älteren Men-
schen“ angeboten. Betroffene
berichten von großer Scham,
dem Gefühl, selbst schuld zu
sein, und fehlendem Mitgefühl
von Angehörigen und Freun-
den.
Bei einem Boxkampf zwischen
einem Profi und einem Laien

wundert sich keiner, wenn der
Profi gewinnt, so Seniorende-
zernent Helmut Bauch.
Bei den verschiedensten Be-
trugsmaschen, ob am Handy,
per WhatsApp oder bei Besu-
chen angeblicher Handwerker,
die Dächer oder Einfahrten re-
parieren wollen, stellt sich aber
immer wieder die Frage: „Wie
kann man nur darauf hereinfal-
len?“ Die Straftaten funktio-
nieren, weil Profis am Werk
sind, die ihr „Geschäft“ beherr-
schen, so Seniorendezernent
Helmut Bauch. „Welche Groß-
eltern würden nicht helfen wol-
len“, so Seniorendezernent
Bauch, „wenn Enkelkinder in

großen Schwierigkeiten ste-
cken, weil sie einen Autounfall
verursacht haben? Wer will
nicht sein Hab und Gut schüt-
zen, wenn die Polizei anruft
und vor Einbrechern warnt?“
Jürgen Seewald und Christian
Schneider von der Präventions-
stelle der Polizei Westhessen
sowie Peter Krissel, Seniorensi-
cherheitsberater und Filialleiter
der Taunus Sparkasse Esch-
born, klären auf: Welche Be-
trugsmaschen gibt es aktuell
und woran erkenne ich sie?
Wichtig auch: „Wie verhalte ich
mich, wenn ich mich schon auf
die Betrüger eingelassen
habe?“

Experten erklären, welche Betrugsmaschen es aktuell gibt

Vorsicht vor Trickbetrügern
KÖNIGSTEIN (red) – Die Stadt
sucht nach einer Stellvertre-
tung für das Ortsgericht
Schneidhain. Da sowohl die
Aufrufe der Stadt als auch die
Bemühungen, ehrenamtlich
engagierte Mitbürger aus den
eigenen Reihen des Ortsgerich-
tes zu finden, fehlgeschlagen
sind, droht nun die Schließung
des Ortsgerichts Schneidhain.
Dann müssten die Aufgaben
von einem anderen Ortsgericht
übernommen werden. Infos
hierzu gibt es bei Martina Koep
unter 06174 202340. Bewer-
bungen bitte an den Magistrat
der Stadt Königstein im Taunus
– Ortsgericht – Burgweg 5 in
61462 Königstein im Taunus.

Stellvertretung
gesucht

STEINBACH (red) – Die nächste
Wahl steht bald bevor: Am
Sonntag, 28. Januar, findet im
Hochtaunuskreis die Wahl der
Landrätin oder des Landrates
und am 18. Februar die mögli-
che Stichwahl statt.
Dafür werden ehrenamtliche
Wahlhelferinnen und Wahlhel-
fer gesucht. Erfrischungsge-
tränke werden zur Verfügung
gestellt und darüber hinaus ein
Erfrischungsgeld in Höhe von
mindestens 35 Euro gezahlt.
Die einzelnen Wahlvorstands-
mitglieder wechseln sich im
Laufe des Tages ab, so dass je-
des Mitglied nur einen halben
Tag Dienst zu verrichten hat.
Bei der Auszählung nach 18
Uhr muss der Wahlvorstand
dann wieder vollzählig anwe-
send sein.
Wahlberechtigte Steinbacher,
die an dieser ehrenamtlichen
Tätigkeit in einem der Wahl-
vorstände interessiert sind,
werden gebeten, sich beim
Wahlamt, Gartenstraße 20, Pa-
trik Hafeneger, 06171
700093, E-Mail patrik.hafene-
ger@stadt-steinbach.de zu mel-
den.

Wahlhelfer
gesucht

OBERURSEL (red) – In der Evan-
gelischen Versöhnungsgemein-
de Stierstadt/Weißkirchen
wird von Donnerstag, 18. Janu-
ar, 17 Uhr an ein Kurs „Ganz-
heitliches Gedächtnistraining“
angeboten. Mitmachen können
Erwachsene jedes Alters.
Der Teilnehmerbeitrag liegt bei
100 Euro pro Person für zehn
Einheiten.
Weitere Informationen und
Anmeldung bei Gunda Roßner
unter 06171 982624.

Das Gedächtnis
trainieren

TAUNUS (red) – Die Fachstelle
rechtliche Betreuung und Vor-
sorge des Caritasverbandes
Main-Taunus e.V. startet mit
einem vollen Programm in das
neue Jahr. Schon am 16. Januar
können Interessierte in der
Fachstelle in Präsenz oder auch
online per Zoom wieder an ei-
nem hessischen Curriculum zur
Ausbildung ehrenamtlicher Be-
treuer und Betreuerinnen so-
wie ehrenamtlicher Vollmacht-
nehmer teilnehmen.
In dieser Schulungsreihe wird
an neun Abenden eine umfas-
sende Basisqualifikation auf
rechtlichem, medizinischem
und psychosozialem Gebiet
vermittelt, die eine solide
Grundlage zur Führung einer
ehrenamtlichen rechtlichen
Betreuung legt. Die Teilnehmer
erhalten nach Abschluss des
Curriculums eine Teilnahme-
bescheinigung. Die Veranstal-

tung findet bis zum 12. März
immer dienstags von 19 bis 21
Uhr in den Räumen der Fach-
stelle rechtliche Betreuung und
Vorsorge, Am Holzweg 26, Ge-
bäude B, 6. Stock in Kriftel
statt. Anmeldung bis zum 12.
Januar per E-Mail an Betreu-
ungsverein@caritas-main-tau-
nus.de. Fragen zur Veranstal-
tung werden unter 06192
3070030 beantwortet. Die Min-
destteilnehmerzahl beträgt
zehn Personen.
Mit einem Neujahrsempfang
für die von ihr begleiteten eh-
renamtlichen rechtlichen Be-
treuerinnen und Betreuer geht
das Programm weiter. Am 26.
März um 17 Uhr wird es ein
Austauschtreffen für Betreue-
rinnen und Betreuer von Men-
schen mit Demenz in Präsenz
in Kriftel, Am Holzweg 26 ge-
ben, online über Zoom können
sich die Betreuer/innen von

Demenzkranken am 19. No-
vember um 19 Uhr noch einmal
austauschen.
Ein Fachvortrag zur Lebensver-
fügung wird am 20. August an-
geboten. Am 19. November
folgt ein Fachvortrag zum The-
ma „Selbstbestimmt leben“, am
10. September sowie am 10.
Dezember finden wieder Be-
treuertreffen statt, alle drei Ver-
anstaltungen sind ebenfalls in
Kriftel. Am 3. Dezember bietet
die Fachstelle rechtliche Be-
treuung in Eschborn einen Vor-
trag zu Vorsorgemaßnahmen
an. Das Team der Fachstelle für
rechtliche Betreuung und Vor-
sorge des Caritasverbandes
Main- Taunus e.V. freut sich
auf eine zahlreiche Teilnahme
von ehrenamtlichen Betreue-
rinnen und Betreuern sowie
von Menschen, die sich für die-
sen Ehrenamtsbereich interes-
sieren!

Schulungen für ehrenamtliche rechtliche Betreuerinnen und Betreuer

In Präsenz oder online



Etwa vier Millio-
nen Deutsche
leiden unter dau-
erhaften Rötun-
gen auf Wangen
und Nase. Eine
Spezialcreme mit
ei n z i ga r t i gem
3 - f a c h - E ff e k t
lässt Betroffene
aufatmen.

Unschöne Haut-
rötungen auf Nase
und Wangen
sind meist kos-
metischer Natur,
können jedoch
die Lebensquali-
tät der Betroffenen stark beeinträch-
tigen. Falsche Pflege, Veranlagung
oder UV-Strahlung: All das kann
dazu beitragen, dass die Äderchen
im Gesicht stärker durchblutet
werden und rötlich durch die Haut
schimmern. Mit zunehmendem Al-
ter wird die Haut zudem dünner,
die Gefäße dadurch noch sichtba-
rer. Was tun? Hilfe kommt aus der
Derma-Kosmetik: Experten haben
eine Spezialcreme namens Deruba
(Apotheke) entwickelt.
(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Spezialcreme mit
3-fach-Effekt

Deruba verspricht
mit einem einzigar-
tigen 3-fach-Effekt
Hoffnung. Sofort-
Effekt: Die mikrover-
kapselten Pigmen-
te geben direkt bei
Hautkontakt feinste
Farbpigmente frei,
die Rötungen sofort
kaschieren. Langzeit-
Effekt: Die Formu-
lierung mit dem Ak-
tivstoff α-Bisabolol
wirkt hautberuhi-
gend und reduziert
Hautrötungen sicht-

bar. Schutz-Effekt: Die speziell entwi-
ckelte Lichtschutzfilter-Kombination
blockt bis zu 98% der gefährlichen
UVB-Strahlung und einenGroßteil der
UVA-Strahlung. So kann Deruba der
Entstehung neuer Gesichtsrötungen
entgegenwirken.

Etwa vier Millio-
nen Deutsche 

Spezialcreme mit 
3-fach-Effekt

Spezialcreme lässt
Gesichtsrötungen verschwinden!

Es kaschiert wirklich sehr gut die
roten Flecken und ich fühle mich

endlich wieder normal.

Für Ihre Apotheke:

Deruba
(PZN 11008068)

www.deruba.de

entgegenwirken.

Für Ihre Apotheke: 

(PZN 11008068)

www.deruba.de

Vorher Nachher

DORISOL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen
purpurascens Trit. D3 und Cimicifuga racemosa Trit. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen),
Kopfschmerzen, Migräne. www.dorisol.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre
Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Wiederkehrende Rückenschmerzen?
Nackenschmerzen, die bis in den
Kopf ziehen? Sogar Migräne? Diese
Beschwerden machen den Alltag von
Millionen Menschen zur Qual. Vielen
unbekannt: Das sind häufig Symp-
tome von Nervenschmerzen. Eine spe-
zielle Schmerztablette bietet wirksame
Hilfe: Dorisol (Apotheke, rezeptfrei).

Langes Sitzen, Stress oder Überlas-
tung lösen häufig Verspannungen aus.
Eine verspannteMuskulatur drückt auf
einzelne Nervenstränge, die sich durch
den ganzen Körper ziehen. Diese ge-
reizten Nerven verursachen z.B. belas-
tende Rückenschmerzen. Man spricht
von Nervenschmerzen. Oftmals ziehen
diese bis in den Nacken und Kopf. So
können sie sogar Kopfschmerzen bis
hin zu quälender Migräne hervorrufen.

Spezielle Hilfe, spürbare Linderung
Die Schmerztablette Dorisol (Apo-

theke, rezeptfrei) vereint bewährte
Wirkstoffe und kann so wirksame
Hilfe speziell bei Nervenschmerzen in
Rücken oder Nacken sowie bei Kopf-

Diese natürliche Schmerztablette hilft!

Schmerzen in
Rücken, Nacken, Kopf?

Für Ihre Apotheke:

Dorisol
(PZN 16792925)

www.dorisol.de

Für Ihre Apotheke: 

www.dorisol.de

schmerzen bieten und Betroffenen wie-
der Hoffnung schenken.
Das Geniale: Während herkömmli-
che Schmerzmittel oftmals das Risiko
schwerer Nebenwirkungen mit sich
bringen, punktet Dorisol mit guter
Verträglichkeit. Neben- oder Wechsel-
wirkungen sind nicht bekannt. Daher
ist die Schmerztablette grundsätzlich
auch zur Anwendung bei chronischen
Beschwerden geeignet.

Thema Nervenschmerzen

Gesundheit ANZEIGE

HOFHEIM (red) – Mit vier Hän-
den und vier Füßen wollen Iris
und Carsten Lenz ihren Zuhö-
rern am Sonntag, 14. Januar, in
der Evangelischen Kirche in
Lorsbach ein wahres Orgel-
Feuerwerk bieten. Das Neu-
jahrskonzert des Duos beginnt
um 17 Uhr. Die Besucher kön-
nen dort die romantische Wei-
gle-Orgel (erbaut 1910) mit
gleichzeitiger Übertragung der
Spielanlage auf eine große
Leinwand sehen und hören.
Zehn Minuten vor Konzertbe-
ginn gibt es noch eine kurze
Orgel-Vorführung. Der Eintritt
ist frei (Kollekte erbeten).

Vier Hände
und vier Füße

BAD HOMBURG (red) – Bis 7. Ja-
nuar läuft die weihnachtliche
digitale Schnitzeljagd der evan-
gelischen Gemeinde Ober-
Eschbach/Ober-Erlenbach für
alle Escape-Game-Liebhaber
und Rätselfreunde. Infos unter
www.ober-eschbach.evange-
lisch-hochtaunus.de.

Digitale
Schnitzeljagd

OBERURSEL (red) – Der städti-
sche Seniorentreff im „Alten
Hospital“ (Hospitalstraße 9)
hat eine Strickwerkstatt. Am
Montag, 8. Januar, von 14.30
bis 17 Uhr ist es möglich, sich
dort auszutauschen und gegen-
seitig Tipps zu geben. Anmel-
dung unter 06171 502-192
(Montag bis Freitag von 9.30
bis 12 Uhr sowie Montag bis
Donnerstag auch von 14.30 bis
17 Uhr).

Strickwerkstatt
im Seniorentreff

HOFHEIM (red) – Der Verein Se-
nioren-Nachbarschaftshilfe
(SNH) sucht ehrenamtliche
Ausfahrerinnen und Ausfahrer
für die Aktion „Essen auf Rä-
dern“. In Kooperation mit der
EVIM-Schlockerstiftung aus
Hattersheim und dem Hofhei-
mer Magistrat bietet die SNH
ein warmes Mittagessen für äl-
tere und behinderte Menschen
aus Hofheim an.
Informationen unter 06192
966561.

Ausfahrer
gesucht

Das Programm der Evangelischen Jugend im Dekanat Kronberg mit Freizeiten, Fortbil-
dungen und Veranstaltungen für das Jahr 2024 trägt den Titel „Neuland“. Pünktlich zum
Erscheinungstermin des Heftes geht eine neue Internetseite der Jugend an den Start. Auch
dieses Mal gibt es wieder einen bunten Strauß an Aktivitäten für jeden Geschmack und
jede Altersgruppe. Die Saison beginnt an Fronleichnam mit einer Kinderfreizeit nach Ar-
noldshain amGroßen Feldberg sowie einem langenWochenende zumWakeboarden nach
Niederweimar. Weiter geht es in den Sommerferien zu den verschiedensten Reisezielen in
Europa: nach Schweden, Österreich, in die Toskana, nach Kroatien, Südfrankreich oder auf
die niederländische Insel Ameland. Übrigens: Für Jugendliche, die selbst als Teamer aktiv
werden wollen, gibt es diverse Fortbildungen. Informationen dazu und alle Angebote des
Programms „Neuland“ unter 06196 560130 oder www.jugend-im-dekanat-kron-
berg.de. Foto: Evangelisches Dekanat Kronberg
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SCHWALBACH (red) – Die Bür-
ger sind für Sonntag, 14. Janu-
ar, 11.30 Uhr im Bürgerhaus
zum Neujahrsempfang des Ma-
gistrats eingeladen. Den Fest-
vortrag hält der Experte für
Künstliche Intelligenz und Ma-
schinelles Lernen Prof. Dr.
Kristian Kersting von der Tech-
nischen Universität Darmstadt
zum Thema „Die menschliche
Seite der Maschinen: Hoffnung
– Bedenken – Moral“, so die
Stadt. Kristian Kersting ist seit
2019 Professor am Fachbereich
Informatik der TU Darmstadt.
Für den musikalischen Rah-
men sorgen die Lady Birds. Die
Veranstaltung wird in Gebär-
densprache übersetzt.

Empfang zum
neuen Jahr

HOFHEIM (red) – In der Reihe
„Abends in der Musikschule“
startet die Hofheimer Musik-
schule in diesem Jahr mit einem
neuen Angebot. Andreas Küp-
pers, Dirigent, Pädagoge, Tas-
tenspieler und Improvisator,
hat das Konzept der Musikali-
schen Aktivmeditation entwi-
ckelt. Elemente der Meditation
verbinden sich mit Musikhö-
ren, Bewegung und Gruppen-
improvisation. Statt Yogamat-
ten und Klangschalen erwarten
die Teilnehmer ein reiches In-
strumentarium, genug Spiel-
raum und viel Musik. Der Kurs
beginnt am Dienstag, 23. Janu-
ar, und umfasst zehn Einheiten
à 60 Minuten. Kursort ist die
Musikschule in der Hattershei-
mer Straße 1. Kursgebühr: 145
Euro. Anmeldung: www.mu-
sikschule-hofheim.de/online-
registrierung/

Abends in der
Musikschule

FLÖRSHEIM (red) – Am Mitt-
woch, 31. Januar, werden in
Flörsheim Elektrohaushaltsge-
räte wie Kühl- und Gefrier-
schränke, Waschmaschinen,
Wäschetrockner, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Monitore
oder Stereoanlagen eingesam-
melt. Die Anmeldung dafür ist
bis Freitag, 26. Januar, möglich.
Die Abholung erfolgt nur nach
telefonischer Anmeldung über
das Abfall-Telefon der Flörs-
heimer Stadtverwaltung,

06145 955-400 oder online
auf www.floersheim-umwelt-
kalender.de.

Elektroschrott
wird abgeholt

KRIFTEL (red) – Die Frauen-
gruppe der Evangelischen Auf-
erstehungsgemeinde trifft sich
wieder am Mittwoch, 10. Janu-
ar, um 15 Uhr im Gemeinde-
haus. Beim ersten Treffen im
neuen Jahr wird ein Experte
über das Thema Bienen berich-
ten.
„Es wird mit Sicherheit eine in-
teressante Veranstaltung“, so
das Orga-Team, das um Anmel-
dung bittet unter 06192
42058 oder per E-Mail an auf-
erstehungsgemeinde.krif-
tel@ekhn.de.

Treffen der
Frauengruppe

FRIEDRICHSDORF [red) – Die
Stadt will wieder Sportlerinnen
und Sportler ehren, die sich
2023 im sportlichenWettkampf
durchgesetzt haben. Meldun-
gen für die Ehrung können bis
14. Januar digital unter
www.friedrichsdorf.de/sport-
lerehrung erfolgen.
Geehrt werden Sportler, die ei-
nem Friedrichsdorfer Verein
angehören oder in Friedrichs-
dorf wohnen und im Jahr 2023
entweder als erster Sieger bei
Kreis-, Gau- oder Bezirksmeis-
terschaften teilgenommen ha-
ben, der erste, zweite oder drit-
te Sieger bei Hessischen, Süd-
deutschen oder Deutschen
Meisterschaften geworden
sind, eine Berufung in die Na-
tionalmannschaft erhalten ha-
ben oder Teilnehmer an Olym-
piaden, Welt- oder Europa-
meisterschaften waren. Die
Vereine können auch Persön-
lichkeiten zur Ehrung melden,
die sich um den Sport verdient
gemacht haben. Näheres regeln
die Vereinsförderungsrichtlini-
en der Stadt. Infos unter

06172 731-1263 oder per E-
Mail an katharina.lafor-
gia@friedrichsdorf.de.

Sportler für
Ehrungmelden

KELKHEIM (red) – Der Künstler-
kreis Kelkheim e.V. präsentiert
in seinen Räumlichkeiten in
der Parkstraße 2 in Kelkheim
die Ausstellung „Zweieinhalb-
dimensional“ der Künstlerin-
nen Franziska Kuo und Karin
Menzel. Zur Vernissage am 14.
Januar um 15 Uhr lädt der Ver-
ein alle Interessierten ein.
Die Ausstellung ist das Ergeb-
nis einer vierjährigen Zusam-
menarbeit der beiden Künstle-
rinnen, die in dieser Zeit ge-
meinsam reliefartige Collagen
kreiert haben. „Am Anfang war
das Heranschaffen von Mate-
rialien, mit denen unser Experi-
ment starten konnte, eine be-
sondere Heausforderung.“, er-
innert sich Karin Menzel. „Wir
stöberten durch Baumärkte
und Ebay auf der Suche nach
Stoffen, die uns auf ungewohn-
te Weise inspirierten.“ Entstan-
den ist ein einheitliches Werk
aus einer Vielzahl von Colla-
gen, die durch den Kontrast
von geometrischen und organi-
schen Elementen eine Gleich-
zeitigkeit von Organisation und
Unordnung sowie Absicht und
Zufälligkeit abbilden. „Wir ha-
ben uns beim gemeinsamen
Gestalten im Entstehungspro-
zess direkte Rückmeldung über
die Wirkung gegeben“, erklärt

Franziska Kuo: „Das ermutigte
uns, neuen Impulsen zu fol-
gen.“ Im gemeinsamen Reflek-
tieren über die entstehenden
Werke beschlossen die beiden
Malerinnen, sich formal auf die
Farben Schwarz und Weiß zu
begrenzen.
Am Tag der Ausstellungseröff-
nung führen die beiden Künst-
lerinnen mit einem Künstlerge-

spräch in die Ausstellung ein.
Abgerundet wird das Pro-
gramm durch eine musikali-
sche Darbietung von Marcel
Bach.
Regulär geöffnet ist der Kunst-
raum 44 donnerstags und sams-
tags von 15 bis 18 Uhr und
sonntags von 11 bis 18 Uhr. Die
Ausstellung ist vom 14. bis zum
28. Januar zu sehen.

Reliefartige Collagen von Franziska Kuo und Karin Menzel

Zweieinhalbdimensional

Foto: Franziska Kuo und Karin Menzel

KÖNIGSTEIN (red) – Die Stadt
Königstein wird ab dem 1. Fe-
bruar das Anmeldeportal
„WebKita“ für die Anmeldun-
gen in den städtischen, kirchli-
chen und privaten Kitas und
dem städtischen Hort einfüh-
ren. Die Einrichtung dieses
Portals wird nicht nur eine er-
leichterte und transparentere
Anmeldung für die Eltern er-
möglichen, sondern bietet auch
eine effizientere Organisation
des Anmeldeprozesses für die
Träger.
Bei diesem Anmeldeverfahren
teilen die Eltern die primäre
Wunscheinrichtung mit (bis zu
zwei Alternativeinrichtungen
sind möglich). Die Vergabe er-
folgt dann direkt durch die Ein-
richtungen. Nicht benötigte
oder abgesagte Plätze werden
sofort wieder freigegeben.
Die Transparenz des gesamten
Anmeldeprozesses wird durch
WebKita ebenfalls gesteigert.
Eltern haben jederzeit Zugriff
auf den Status ihrer Anmel-
dung und können den Bearbei-
tungsfortschritt online verfol-
gen. Nachfragen und Unsicher-

heiten werden minimiert, da
alle relevanten Infos direkt
über die Plattform abrufbar
sind. Die Stadtverwaltung bit-
tet deshalb alle Eltern, die ihr
Kind bereits in einer Einrich-
tung in Königstein angemeldet
haben, ihr Kind ab dem 1. Feb-
ruar nochmals über dasWebKi-
ta-Portal anzumelden. Dies gilt
für alle Eltern, die ab Februar
einen Platz benötigen.
Erziehungsberechtigte erhalten
bei der Anmeldung eine Regis-
trierungsnummer, mit der sie

immer den aktuellen Status ab-
fragen können.
Die derzeit bestehendenWarte-
listen werden noch einige Zeit
weitergeführt, sodass Kinder,
die ganz vorne auf der Wartelis-
te stehen, nicht auf einen hinte-
ren Platz rutschen.
Die Stadt Königstein freut sich,
dass durch die Einführung von
WebKita der gesamte Anmelde-
prozess beschleunigt wird, da-
mit der Verwaltungsaufwand
für die Einrichtungen deutlich
reduziert wird.

Einführung der zentralen Anmeldung für Kitaplätze

Effizientere Organisation

Auch für den städtischen Kindergarten undHort in der Eppsteiner Stra-
ße kann die Anmeldung über WebKita erfolgen. Foto: Stadt Königstein

KÖNIGSTEIN (red) – Neue Baby-
Schwimmkurse bietet das Kur-
bad Königstein ab Januar an.
„Bei einer Wassertemperatur
von 29 Grad können Babys im
Alter von 3 bis 18 Monaten das
Element Wasser kennenler-
nen“, teilt die Stadtverwaltung
mit und ergänzt: „Gemeinsam
mit einem Erwachsenen und
unter fachkundiger Leitung
werden die motorischen Fähig-
keiten des Kindes gefördert.“
Das Kursangebot geht über
zehn Einheiten. Die Teilnahme
kostet 140 Euro. Das Anmelde-
formular zu den neuen Kursen
steht auf www.kurbad-koenig-
stein.de im Internet zur Verfü-
gung. Dort finden sich auch
Hinweise zu weiteren Kurs-An-
geboten.

Schwimmkurse
für Babys



Wenn die Tage kühler und ungemüt-
lich werden, kriecht die feuchte Kälte oft
sprichwörtlich in dieKnochen.Vor allem
Menschen mit rheumatischen Gelenk-
beschwerden haben bei nasskaltem
Wetter meist noch stärkere Beschwer-
den. Doch was tun, wenn diese Ge-
lenkschmerzen zum täglichen Begleiter
werden? Zahlreiche Betroffene vertrauen
seit Langem auf spezielle Arzneitropfen,
die zu 100% natürlich wirken: Rubaxx
(Apotheke, rezeptfrei).

Dieser Arzneistoff hat es in sich!
Der in Rubaxx enthaltene Arzneistoff

ist nicht nur wirksam bei rheumatischen
Schmerzen, sondern verschafftauch Lin-
derung bei Folgen vonVerletzungen und
Überanstrengungen. Die Tropfen zeich-
nen sich zudem durch gute Verträglich-

keit aus:Wechselwirkungenmit anderen
Medikamenten oder schwere Nebenwir-
kungen chemischer Schmerzmittel wie
Herzbeschwerden oder Magengeschwü-
re sind nicht bekannt.

Das Rubaxx Wirkprinzip
Durch die Darreichungsform als

Tropfen wird der Wirkstoff in Rubaxx
direkt über die Schleimhäute aufgenom-
men. Die schmerzlindernde Wirkung
kann sich so ohne Umwege entfalten.
Tabletten dagegen müssen zunächst
im Magen zersetzt werden und finden
erst nach einem langen Weg über den
Verdauungstrakt ins Blut. Ein weiterer
Vorteil, den viele Anwender schätzen:
Dank der Tropfenform lässt sich Rubaxx
je nach Verlaufsform und Stärke der
Schmerzen individuell dosieren.

Fragen auch Sie in Ihrer Apotheke
nach den Rubaxx Arzneitropfen –
und kommen Sie beweglich durch
den Winter!

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert

RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Thema: rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Das hilft, wenn die Kälte in die Gelenke zieht!

Thema: rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Knieschmerzen in der
kalten Jahreszeit?

„Ich nehme seit einiger Zeit Rubaaxx
Tropfen gegen Gelenkschmerzen eiin und
ich bin begeistert von dem Erfolg. Meine

Schmerzen sind bedeutend weniger
geworden.“ (Rainer F.)

Für Ihre Apotheke:

(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

Medizin ANZEIGE

KELKHEIM (red) – Die Deutsche
Post hat einen Paketshop im
Gebäude von Möbel und Par-
füm Karbouj an der Hornauer
Straße 8 eröffnet. Die Dienst-
leistungen werden angeboten
von Montag bis Freitag von 7
bis 20 Uhr sowie Samstag von
10 bis 20 Uhr. Und das ist mög-
lich: Briefmarkenkauf, Paket-
abholung, Paketversand (kein
Express), Ausgabe benachrich-
tigter Paketsendungen, Paket-
versand an Filiale/Packstation,
Retourenlabel-Ausdruck.

Neuer
Paketshop

KRIFTEL (red) – „Selbstbehaup-
tung und Resilienz“ ist das The-
ma eines Kurses, den das Fami-
lienzentrum Kriftel im Januar
für Krifteler Kinder zwischen
fünf und acht Jahren anbietet.
Der Kurs findet am 11. und 12.
Januar von 15 bis 16.30 Uhr
und am 20. Januar von 10 bis
11.30 Uhr im Freizeithaus an
der Weingartenschule statt. Die
Teilnahme kostet 40 Euro.
Informationen unter www.mu-
tigstarkekinder.de. Anmeldung
an info@familienzentrum-krif-
tel.de.

Sich selbst
behaupten

SULZBACH (red) – Gut zu wis-
sen: Im Erdgeschoss des Rat-
hauses (Empfangsbereich) so-
wie im Wartebereich vor der
Gemeindekasse im 1. Oberge-
schoss liegen die beiden von
der Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung (BZgA)
publizierten Flyer „Organ- und
Gewebespende – Kurz und
knapp“ und „Infotelefon Or-
ganspende“ aus.

Mitmenschlich
handeln

BAD HOMBURG (red) – Die
ukrainische Sopranistin Nata-
lia Cherniaieva singt mit dem
Chor „Internationale Melodie“
am 6. Januar um 19 Uhr in der
katholischen Kirche St. Marien
in der Dorotheenstraße ukrai-
nische, deutsche und interna-
tionale Weihnachtslieder. Der
Eintritt ist frei, Spenden zu-
gunsten der Vereinsarbeit und
der Unterstützung der Künstle-
rin sind erwünscht.

Internationale
Musikstücke

Am Ende der Gundelhardstraße in Hofheim-Lorsbach ist am Waldrand eine neue Ruhe-
bank aufgestellt worden. Gespendet wurde sie vom Ehepaar Wilhelm aus Lorsbach. Das
Ehepaar (sitzend rechts) war an Ronald Braun und Ingrid Weber (sitzend links) vom Tau-
nusklub Lorsbach e.V. herangetretenundhatte gefragt, obman in Lorsbach eine Ruhebank
aufstellen könne. Die Kostendafürwürden sie gerneübernehmen. Ronald BraunundOrts-
vorsteher Dieter Kugelmann (hinten links) haben dann die Bank inWüstems abgeholt und
mit Hilfe des Bauhofes aufstellen lassen. Für die Spende und das Engagement bedankte
sich der scheidende Erste Stadtrat Wolfgang Exner (hinten rechts) sehr herzlich.

Foto: TaunusKlub e.V.
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BVDABundesverband Deutscher
Anzeigenblätter

Mitglied im BVDA

Gesucht, gefunden:
Lokaler Service von
Meisterhand.

Anzeigenblätter sind lokaler Marktplatz
und kostenlose Informationsquelle
in einem. 86 Prozent unserer Leser
nutzen ihr Anzeigenblatt, um sich über
das Angebot der Geschäfte in der
näheren Umgebung zu informieren.

Quelle: AQ – Anzeigenblatt Qualität 2018. Basis: deutschsprachige
Wohnbevölkerung ab 14 Jahre, Leser pro Ausgabe (LpA)

www.lo al ob. e

hnen

Das war los im Taunus

FRIEDRICHSDORF (red) – Die Stadt
Friedrichsdorf freut sich über ein
neues Corporate Design inklusive
Logo, mit dem künftig für ein ein-
heitliches Erscheinungsbild nach
innen und außen gesorgt wird.
Über 20 Jahre hatte das bisherige
Logo der Stadt Bestand – doch es
hat sich hinsichtlich der Anwen-
dung in den digitalen Medien als
nicht praktikabel erwiesen. „Das
alte Logo ist nicht mehr zeitge-
mäß. Wir möchten uns weiterent-
wickeln und uns als Stadt zu-
kunftsfähig aufstellen“, erklärte
Bürgermeister Lars Keitel im Rah-
men der Vorstellung. HannahMa-

ser vom Stadtmarketing ergänzte:
„Das bisherige Logo war sehr
kleinteilig und dadurch etwa für
die mobile Webanwendung nur
eingeschränkt nutzbar. Ein mo-
dernes Stadtlogo muss jedoch
auch die Ansprüche erfüllen, wel-
che die heutige digitale Kommuni-
kation stellt.“
Umgesetzt wurde das neue Corpo-
rate Design von der Agentur Pro-
vinzglück aus dem hessischen
Gladenbach, die sich im Vergabe-
verfahren gegen insgesamt sechs
Agenturen durchsetzen konnte.
Die Umsetzung erfolgte in engem
Austausch mit der Stadtverwal-

Sta

Einheitliches Erschei

Bürgermeister Lars Keitel, Hannah Maser und Karsten Henrich (Provinzglück, v.
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Eine Herzensangelegen

Andreas Baumann leitet seit November des vergangenen Jahres das Hessi-
sche Streuobstwiesenzentrum. Foto: Christoph Schuch

ESCHBORN (red) – Das neue
Jahr hat für die Stadt gleich mit
einem heftigen Vorfall begon-
nen: Am frühen Morgen des
Neujahrstages beschädigten ein
oder mehrere unbekannte Tä-
ter die Scheibe der Stadtver-
waltung. Das teilt ein Sprecher
der Polizeidirektion Main-Tau-
nus mit. Gegen 2.30 Uhr schlu-
gen ein oder mehrere unbe-
kannte Täter die Scheibe zum
Vorraum des Verwaltungsge-
bäudes am Rathausplatz ein.
Anschließend flüchteten sie in
unbekannte Richtung. Es ent-
stand bei dem Vandalismusakt
am Eschborner Rathaus ein
Sachschaden in Höhe von etwa
400 Euro. Zeugen können sich
bei jeder Polizeidienststelle
oder bei der Polizeistation in
Eschborn unter 06196 9695-
0 melden.

Rathausscheibe
eingeschlagen

HOFHEIM (red) – Am Bahnhof
hat ein Mann amNeujahrsmor-
gen einem 25-Jährigen ins Ge-
sicht geschlagen. Der Geschä-
digte wurde gegen 5.45 Uhr von
einer Gruppe in eine Auseinan-
dersetzung gedrängt. Aus der
Gruppe heraus schlug ein
männlicher Täter dem 25-Jähri-
gen mit einem unbekannten
Gegenstand in sein Gesicht.
Anschließend flüchtete die
Gruppe in Richtung Innen-
stadt. Eine Täterbeschreibung
liegt nach derzeitigem Ermitt-
lungsstand nicht vor. Zeugen,
die das Geschehen beobachtet
haben oder Angaben zu einzel-
nen Personen aus der Gruppe
machen können, werden gebe-
ten, sich bei der Polizeistation
in Hofheim unter 06192
2079-0 zu melden.

Schlag ins
Gesicht

BAD HOMBURG (red) – In der
Nähe der Sporthalle am Win-
gert kam ein 25-Jähriger am
Neujahrsmorgen mit einem
Opel Corsa auf der Verlänge-
rung der Seulberger Straße aus
Richtung Ostring in Richtung
Ober-Erlenbach in einer lang-
gezogenen Linkskurve von der
Fahrbahn ab und fuhr in ein
Gebüsch. Anschließend ent-
fernte er sich zu Fuß und später
per Anhalter von der Unfall-
stelle. Der Mann konnte ermit-
telt werden. Er ist nicht im Be-
sitz einer Fahrerlaubnis und
stand offenbar unter Drogen-
und Alkoholeinfluss.

Nach Unfall zu
Fuß geflüchtet



LIEDERBACH (red) – Dennis
Christian Formella wurde vom
Amtsgericht Frankfurt zuletzt
als Schiedsmann bestätigt und
vereidigt. In seiner ehrenamtli-
chen Funktion schlichtet er in
Streitfällen zwischen Bürgern,
wenn es beim Klassiker etwa
um wuchernde Hecken geht.
Ziel ist es, Gänge vor Gericht
zu minimieren. Zur Terminver-
einbarung ist er erreichbar un-
ter 0176 47011516.

Schiedmann
bestätigt

HOFHEIM (red) – Die Kinderta-
gesstätte Römerlager hat von
dem Frankfurter Verein „Mehr
Zeit für Kinder“ eine „Spielo-
thek“ mit Gesellschaftsspielen
und Puppen erhalten. Die Spie-
le sind für die unter Dreijähri-
gen gedacht – zumBeispiel geht
es darum, Farben richtig zuzu-
ordnen und Kinderlieder ken-
nenzulernen. Seit 2010 stattet
der Verein jedes Jahr 500 Kin-
dergärten und 250 Kitas mit
Spielwarenpaketen aus. Ziel
ist, die Spielkultur in den Kitas
und in den Familien zu stärken.

Kinderlieder
kennenlernen

Die Spielothek mit Gesellschafts-
spielen und Puppen

tung, bei der eine Arbeitsgruppe
aus den Bereichen Stadtmarke-
ting, Wirtschaftsförderung sowie
Sport- und Kulturamt gebildet
worden war. In den Entwick-
lungsprozess wurde neben der
Bürgerschaft und der Stadtverwal-
tung auch die Stadtpolitik einge-
bunden. So gab es unter anderem
im Juli 2023 eine Informationsver-
anstaltung, bei der alle Interessier-
ten die Möglichkeit erhielten, ihre
Anregungen und Ideen zur Identi-
tät von Friedrichsdorf mitzuteilen,
um diese in die Neugestaltung mit-
einfließen zu lassen.
Das neue Logo wirkt modern und

positiv. Es besteht aus einem aus
abgerundeten Elementen gebilde-
ten abstrakten „F“ und einer klar
definierten Wort-Marke, bei der
der Stadtname untereinander als
Block erscheint. „Es hebt sich klar
und eindeutig von anderen Städ-
ten deutschlandweit ab. Dabei hat
es eine gewisse zeitlose Qualität
und bleibt auch nach Jahren oder
Jahrzehnten relevant und erkenn-
bar“, so Karsten Henrich, Ge-
schäftsführer der Agentur Pro-
vinzglück.
In den kommenden Wochen und
Monaten wird das neue Corporate
Design schrittweise in die Innen-
und Außenauftritte der Stadt
Friedrichsdorf eingeführt. Vor-
rang hat zunächst die interne Um-
stellung. „Um auf eine möglichst
kostenbewusste und nachhaltige
Umstellung zu achten, wird die
Stadtverwaltung sukzessive ihre
gesamte Außendarstellung anpas-
sen“, erklärt Hannah Maser vom
Stadtmarketing.
Das heißt, Materialbestände wer-
den zunächst aufgebraucht und
Werbemittel erst nach und nach
ausgetauscht.
Erstmalig eingesetzt wurde das
neue Logo übrigens für die Bewer-
bung des diesjährigen Friedrichs-
dorfer Weihnachtsmarktes, doch
auch das Programmheft der Fried-
richsdorfer Kulturzeit wird ab Ja-
nuar bereits einen ersten Vorge-
schmack auf die neue Gestal-
tungswelt geben.

tadt Friedrichsdorf stellt neues Corporate Design vor

einungsbild

v.l.) Foto: Stadt Friedrichsdorf

MAIN-TAUNUS-KREIS (red) – Seit
Anfang November leitet Andreas
Baumann das Hessische Streu-
obstwiesenzentrum. Neben
mehrjährigen Erfahrungen im
Projektmanagement bringt der
gelernte Wissenschaftsjournalist
und Obstbaumwart viel prakti-
sches Streuobst-Wissen mit.
„Streuobstwiesen sind für mich
Kulturgut, Garant für die biologi-
sche Vielfalt und genetische
Schatzkammer in einem. Ihr Er-
halt und ihre zukunftsfähige Aus-
richtung – gerade im Hinblick auf
den Klimawandel – sind mir des-
halb eine Herzensangelegenheit“,
unterstreicht er seine Motivation
zum Start.
Das Streuobstwiesenzentrum
Hessen (SZH) ist zentraler Ak-
teur der hessischen Streuobstwie-
senstrategie des für Naturschutz
zuständigen Ministeriums in Hes-
sen. Ziel der Strategie ist der Er-
halt dieses artenreichen Lebens-
raums. Das SZH ist beim Land-
schaftspflegeverband Main-Tau-

nus-Kreis angegliedert und soll
hessenweit Anlauf- und Vernet-
zungsstelle für Kommunen, Ver-
eine, Verbände, Landbewirt-
schaftende und Privatpersonen
werden. Die Beratung über För-
dermöglichkeiten rund um das
Thema Streuobst wird hier ge-
bündelt werden. Die Durchfüh-
rung und Entwicklung von Bil-
dungsmaßnahmen für Einsteiger
und Fortgeschrittene sowie Kin-
der und Jugendliche werden zen-
tral und dezentral mit den Streu-
obstaktiven erarbeitet. Vermark-
tungsstrategien für die nachhalti-
gen Produkte von Streuobstwie-
sen wie das hessische Traditions-
getränk Apfelwein, Marmeladen
u.v.m. sollen mit den regionalen
Produzenten und Vermarktern
umgesetzt werden.
Zu erreichen ist Baumann unter

06145 3557698 oder per E-
Mail an andreas.baumann@streu-
obstzentrum-hessen.de. Infos
auch unter https://streuobstzen-
trum-hessen.de.

tung des Streuobstwiesenzentrums Hessen besetzt

enheit

KÖNIGSTEIN (red) – In der Sil-
vesternacht feierten mehrere
Jugendliche im und rund um
den Königsteiner Kreisel.
Nachdem durch diese Gruppe
mit Silvesterraketen in Rich-
tung fahrender Autos geschos-
sen wurde und eine Person mit
einer Pistole mehrfach in die
Luft schoss, wurde die Gruppe
durch Polizeikräfte kontrol-
liert. Dabei wurde auch ein 19-
jähriger Königsteiner angetrof-
fen, der eine Schreckschuss-
waffe und Munition mit sich
führte, obwohl er keine waffen-
rechtliche Erlaubnis besaß.
Dem jungen Mann wurden
Waffe und Munition abgenom-
men, außerdem muss er sich
wegen Verstoßes gegen das
Waffengesetz verantworten.

Verstoß gegen
Waffengesetz

Eschborn

Hattersheim

Kaufland
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OBERURSEL (red) – Seit Mai
letzten Jahres wird die Fassade
des Vortaunusmuseums auf
Grundlage der Ergebnisse von
bautechnischen Untersuchun-
gen saniert. In einem ersten
Bauabschnitt wird seitdem
fachmännisch und unter denk-
malschutzrechtlichen Ge-
sichtspunkten das sichtbare
Fachwerk erneuert. Hierbei
werden unter anderem beschä-
digte Hölzer entfernt und
durch gesunde Holzteile er-
setzt. Wo die Gefache durch
die temporär fehlenden Holz-
bauteile keinen Halt mehr ha-
ben oder in der Vergangenheit
nicht fachmännisch hergestellt
wurden, werden diese komplett
entfernt und mit Lehmsteinen
ausgemauert, anschließend
werden die Gefache wieder ver-
putzt.
„Das Vortaunusmuseum gehört
zu den Vorzeigefällen der his-
torischen Altstadt von Oberur-
sel, die an vielen Stellen von
schönem Fachwerk geprägt ist.
Wir wollen als Stadt mit gutem
Beispiel vorangehen und die
historische Bausubstanz durch
die Sanierung erhalten. Und
was eignet sich hierfür besser
als ein Museum, das auch die
Baugeschichte lebendig hält“,
so Bürgermeisterin Antje Run-
ge. Bei der Sanierung von
Fachwerkhäusern kommt es
häufig zu nicht planbaren Si-
tuationen, die Verzögerungen
mit sich bringen – trotz guter
Planung und gewissenhafter
Vorbereitung. Alte Fachwerk-
häuser geben gerne erst nach
der Entfernung vieler Farb-
schichten, der Wegnahme von
Verbretterungen oder der Öff-
nung einzelner Bauteile ihr
wahres Aussehen preis.
Manchmal ist die historische
Bausubstanz erstaunlich gut er-
halten, manchmal haben die
vergangenen Jahrzehnte aber
auch deutliche Spuren am Ge-
bäude hinterlassen. Da macht
die Fachwerkfassade des Vor-

taunusmuseums keine Ausnah-
me. Bei den im Frühsommer
begonnenen Arbeiten stellte
sich im Juni heraus, dass meh-
rere Balkenköpfe an der Süd-
ostseite in der Ebene zwischen
Erd- und Obergeschoss stark
beschädigt sind.
Da sich zunächst nur ein Teil
der schadhaften Balken zeigte
und erst im späteren Verlauf
weitere hinzukamen, stellten
sich die Reparaturarbeiten als
kleine Herausforderung dar,
denn die Balkenköpfe sind das
äußere Ende der tragenden Ge-
schossdecken-Konstruktion.
Um diese austauschen zu kön-
nen, muss die gesamte Ge-
schossdecke in diesem Bereich
abgefangen werden. Das war
bis zu einer Tiefe von 2,50 Me-
tern in das Gebäude hinein
notwendig. Mit Hilfe von stati-
schen Berechnungen und unter

Berücksichtigung von denk-
malschutzrechtlichen Ge-
sichtspunkten wurde die ent-
standene Situation bewertet
und ein Sanierungskonzept er-
stellt. Diese zusätzliche „Bau-
stelle in der Baustelle“ hat etwa
ein Vierteljahr in Anspruch ge-
nommen. Mittlerweile sind alle
Balken an dieser Gebäudeseite
repariert, betroffene Gefache
mit Lehmsteinen ausgemauert
und die Verputzarbeiten im
Gange.
Die Zimmerer sind inzwischen
auf der Seite zum Marktplatz
tätig und legen auch hier die
schadhaften Balken zunächst
frei, um diese anschließend so
zu reparieren, dass diese viele
Jahrzehnte lang halten werden.
Aktuell ist die Schwelle im Erd-
geschoss links des Hauptein-
gangs im Fokus der Sanie-
rungsarbeiten. Hier wird der

gesamte Balken ausgetauscht.
Die Stadt hofft nun, dass die
Arbeiten ohne größere Überra-
schungen fortgeführt werden
können. Diese werden aber si-
cherlich noch bis Sommer 2024
andauern.
Die Mitarbeitenden des Vor-
taunusmuseums sind für Anfra-
gen weiter unter 06171
581434 oder per E-Mail an vor-
taunusmuseum@t-online.de er-
reichbar. Die Tourist-Informa-
tion der Stadt Oberursel im
Vortaunusmuseum kann von
Dienstag bis Freitag zwischen
10 und 13 Uhr besucht werden.
Bitte nutzen Sie hierzu den
Eingang im Museumshof (Weg-
beschreibung siehe Eingang
Vortaunusmuseum). Die Tou-
rist-Information ist telefonisch
unter 0617 502232 oder per
E-Mail an tourismus@oberur-
sel.de zu erreichen.

Fertigstellung der Sanierungsarbeiten am Vortaunusmuseum voraussichtlich im Sommer

Erhalt der Substanz hat Vorrang

An der Südfassade wurden die Balken ausgetauscht. Foto: Stefan Höfert

ESCHBORN (red) – Die Energie-
beratung der Stadt macht noch
bis zum 15. Januar Pause. Die
persönliche Energieberatung
erfolgt danach ausschließlich
nach vorheriger Terminverein-
barung unter 06196490-590
oder per E-Mail an energiebe-
ratung@eschborn.de.

Pause bei der
Energieberatung

Innerörtliche Umleitung
Aufgrund der Anlieferung eines
Dachstuhls mit dem Kran wird
die Zufahrt vom Eppenhainer
Weg zur Straße Auf dem Bien-
roth vor dem Grundstück Ep-
penhainer Weg Nummer 13 in
der Zeit vom 17. bis 27. Januar
voll gesperrt. Die Umleitung er-
folgt innerörtlich.
Vollsperrung im Hasenpfad
Wegen der Herstellung von
Versorgungsleitungen wird ab
Montag, 8. Januar, im Hasen-
pfad in Bad Homburg vor der
Hausnummer 18/18a und ab
Montag, 15. Januar, vor der
Hausnummer 6/6a eine Voll-

sperrung einge-
richtet. Die Ar-
beiten werden
voraussicht-
lich bis Freitag,
19. Januar, an-
dauern. Die
Zufahrt für
Rettungskräfte
ist jederzeit ge-
währleistet und es werden
Stahlplatten vorgehalten. Au-
ßerhalb der Arbeitszeiten ist
die Grube mit Stahlplatten ab-
gedeckt.
Bahnunterführung gesperrt
Noch eine Straßensperrung in
Lorsbach – diesmal jedoch von

kurzer Dauer:
Vom 8. bis zum
12. Januar
muss die Bahn-
unterführung
zwischen
Bornstraße
und Hofheimer
Straße gesperrt
werden. Der

Grund sind Reparaturarbeiten
an der Bahnbrücke.
Kran wird aufgestellt
Noch bis zum 29. März gibt es
eine Vollsperrung in der Vorde-
ren Schlossgasse und Haltever-
bote im Burgweg in König-
stein. Hier wird ein Neubau er-

richtet und dazu ein Kran auf-
gestellt.
Straßenendausbau
Am 15. Januar beginnt der Stra-
ßenendausbau in der Lise-
Meitner-Straße imOberurseler
Gewerbegebiet „An den Drei
Hasen“. Zwischen der Karl-
Hermann-Flach-Straße und
der Willy-Brandt-Straße wer-
den Grünflächen, Gehwege,
Parkplätze, ein Regionalrad-
weg und Fahrbahnen fertigge-
stellt. Die Arbeiten dauern vo-
raussichtlich sechs Monate.
Mit Einschränkungen muss in
diesem Zeitraum gerechnet
werden.

HOCHHEIM (red) – Im Rahmen
des Straßenendausbaus im
Wohngebiet Schänzchen III er-
folgt nun der Ausbau im Be-
reich des Fußgängerüberwegs
auf Höhe des Parkplatzes Pfar-
rer-Olbert-Allee. Aus diesem
Grund wird die Pfarrer-Olbert-
Allee vom 8. bis zum 31. Januar
zwischen Gerold-Buschlinger-
Anlage und der Parkplatzaus-
fahrt gesperrt. Die Zu- und Ab-
fahrt des Parkplatzes Pfarrer-
Olbert-Allee kann nur über die
Massenheimer Landstraße er-
folgen. Der Adam-Treber-Weg
und Bernhard-Walch-Weg ist
über die Nordenstädter Straße
anzufahren. Der nördliche Be-
reich des Wohngebiets Schänz-
chen III ist sowohl aus der Nor-
denstädter Straße als auch aus
der Massenheimer Landstraße
erreichbar.
Auch der ÖPNV ist von der
Maßnahme betroffen: Die Linie
46 kann in der Zeit der Voll-
sperrung die Haltestelle
Schänzchen in der Geschwis-
ter-Scholl-Straße und Norden-
städter Straße nicht anfahren.
Die Linie 46 fährt von Massen-
heim kommend über die Mas-
senheimer Landstraße direkt
zum Breslauer Ring und dann
auf dem Linienweg. Vom
Bahnhof kommend auf dem Li-
nienweg über die Massenhei-
mer Landstraße Richtung
Wiesbaden.

Vollsperrung in
Hochheim

HATTERSHEIM (red) – Ein 41-
jähriger Schiffsführer befuhr
am Mittwoch vor Silvester mit
seinem Tankmotorschiff den
Main. Vor der Einfahrt in die
Eddersheimer Schleuse wurde
das Schiff gegen 21 Uhr durch
eine starke Querströmung er-
fasst und mit der Steuerbord-
seite auf den Molenkopf des
Schleusentrenndammes ge-
drückt. Die Bordwand wurde
hierbei auf einer Länge von 30
Metern oberhalb der Wasserli-
nie beschädigt. Verletzt wurde
niemand. Nach Überprüfung
konnte das Schiff seine Fahrt
fortsetzen.

Havarie durch
Querströmung



EPPSTEIN (red) – Zwei Kurse
bietet der Kulturkreis Eppstein
an. „Gestalten mit Ton“ lautet
das Motto bei Sabine Denne-
will ab 16. Januar von 19 bis 21
Uhr im Backhaus. Die Teilnah-
me an zehn Dienstagen kostet
110 Euro plus Material. Ein
Kunstkurs für Erwachsene star-
tet am 17. Januar, 18 bis 20 Uhr
im Atelier von Miguela Marie
Chervenak. Sechs Mittwochs-
treffen kosten 123 Euro plus 27
Euro für Material. Anmeldung
unter www-kk-eppstein.de.

Kurse beim
Kulturkreis

HOFHEIM (red) – Während der
Feierlichkeiten zum 30-jähri-
gen Bestehen des Stadtmuse-
ums Hofheim hat Bürgermeis-
ter Christian Vogt einen Ent-
wurf für das derzeitige Polar-
Mohr-Gelände vorgestellt. Da-
bei geht es um die Straßenbe-
zeichnungen des künftigen
Wohnviertels.
„Die Namen der großen Hof-
heimer Künstlerinnen – zum
Beispiel Hanna Bekker vom
Rath und Ida Kerkovius – zie-
ren seit vielen Jahren die Wän-
de des Stadtmuseums“, sagte
Vogt. Er hoffe aber, dass sie
bald auch auf Straßenschildern
in Hofheim zu lesen sein wür-
den: nämlich im „Künstlerin-
nenviertel“ auf dem bisherigen
Polar-Mohr-Gelände. „Ich
freue mich schon darauf, die
Hanna-Bekker-vom-Rath-Al-
lee entlang zu schlendern oder
auf dem Ida-Kerkovius-Platz
auf einer Bank zu sitzen.“
Günter Horn von der Projekt-
gesellschaft Horn, die Eigentü-
merin des Areals an der Hat-
tersheimer Straße ist: „Ich finde
den Vorschlag sehr gelungen,

da sich das neue Quartier so
auch namentlich in die Ge-
schichte der Stadt einfügt und
eine Verbindung zwischen Ver-
gangenheit und Gegenwart ge-
schaffen wird.“
Es handelt sich um einen ersten
Entwurf. Über die Benennung
von Straßen entscheidet die
Stadtverordnetenversamm-

lung, die noch über die Vor-
schläge beraten wird. Dement-
sprechend sind alle Namen und
deren Verortung als vorläufig
und vorbehaltlich der Be-
schlüsse der städtischen Gre-
mien zu betrachten.
Der Entwurf berücksichtigt sie-
ben Künstlerinnen, die lange in
Hofheim gelebt haben. Außer

Hanna Bekker vom Rath und
Ida Kerkovius sind das: Emma
Kopp, Friedel Schulz-Dehn-
hardt, Emy Roeder, Marta Ho-
epffner und Ev Grüger.
Aus gutem Grund nicht dabei
ist Ottilie Roederstein, da nach
ihr bereits der Roedersteinweg
auf dem Kapellenberg benannt
ist.

Künftige Straßennamen auf dem Polar-Mohr-Gelände

Künstlerinnenviertel als Idee

Günter Horn von der Projektgesellschaft Horn, Bürgermeister Christian Vogt undHWB-Geschäftsführer Nor-
man Diehl vor der Tafel, die das künftige Künstlerinnenviertelzeigt Foto: StadtHofheim

KRONBERG (red) – In Zusam-
menarbeit mit der städtischen
Gleichstellungsstelle bietet das
Fachreferat Soziales, Senioren
und Integration im Kronberger
Rathaus Frauen aller Nationali-
täten montags von 15 bis 17
Uhr im Café Kollektiv (Wo-
men’s Coffee Alliance), Adler-
straße 2, die Möglichkeit, neue
Kontakte zu knüpfen und An-
gebote wie Kurse oder Veran-
staltungen wahrzunehmen.

Neue Kontakte
knüpfen

KW 1
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KELKHEIM (red) – Die Stadt bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem
Roten Kreuz zwei besondere
Kurreisen nach Bad Wildungen
an. Der Gesundheitsaufenthalt
in dem Gesundheitszentrum
Helenenquelle beinhaltet (je
nach Länge des Aufenthaltes)
die ärztliche Eingangskonsulta-
tion mit Therapieempfehlung
sowie zahlreiche Anwendun-
gen, Arztvorträge und Ernäh-
rungsberatung.
Zur Auswahl stehen eine zehn-
tägige Reise vom 17. bis 26. Ja-
nuar für 815 Euro und eine
Fahrt über 15 Tage vom 18. Ja-
nuar bis 1. Februar für 1.168
Euro. Anmeldungen werden
beim DRK Kelkheim unter

06195 9939-0 noch entge-
gengenommen.

Kurreisen nach
BadWildungen

Heiß-
wasser-
behälter
fürs Bett

elektr.
Gerät
zum
Frittieren

japa-
nischer
Zwerg-
baum
auf-
wärts,
nach
oben

kastrier.
männ-
liches
Schaf

uner-
sättlich,
maßlos

Körper-
teil

Stadtteil
von
München

Abk.:
Sinus

nicht
glatt

Meer-
enge in
Skandi-
navien

Herr-
scher-
haus

stu-
dierter
Land-
wirt

ehem. US-
Tennis-
profi
(Andre)

kreis-
förmig

die Pole
betref-
fend

eng-
lischer
Dichter
(17. Jh.)

Wett-
kämpfer,
Athlet

total

Zelt-
pflock

einhei-
mische
Gift-
pflanze

zuberei-
tete Kar-
toffeln
(Kw.)

nord-
afrikan.
Wüsten-
fuchs

Staat in
Nordost-
afrika

Haupt-
stier-
kämpfer

schüt-
zen

Eis-
kunst-
lauf-
sprung

Geheim-
dienst
der USA
(Abk.)

chem.
Zeichen:
Barium

unab-
hängig

Herzo-
gin von
York

Autorin
von
„Jenseits
v. Afrika“

Arbeits-
gruppe
(engl.)

Initialen
Stallones

Vorname
des
Sängers
Reed †

Keim-
träger;
Lappe

von
Sinnen

„Dach
der
Welt“

Sport-
kleidung

Männer-
name

Haupt-
stadt von
Apulien

eh. spa-
nische
Währung

nied-
riges
Liege-
sofa

größere
Gruppe

russ.
Schiffs-
knecht

unbe-
stimmter
Artikel

italie-
nisch:
zwei

Schorn-
stein

schweiz.:
Gehalt,
Lohn

Spielgeld
im
Casino

Profes-
sor im
Ruhe-
stand

schlag-
fertige
Erwide-
rung

eine
Droge
(ugs.)

Haupt-
stadt
von
Malta

tsche-
chischer
Männer-
name

Ge-
meinde,
Dorf

ital.
Univer-
sitäts-
stadt

Tal-
kessel

unter-
würfig

ein
Ruder-
boot

Krach,
Radau

US-
mexikan.
Grenz-
stadt (El)

Daten-
auto-
bahn
(Kzw.)

sehr
streng

exzen-
trischer
Kunst-
stil

großes
Meeres-
tier

Republik
am
Himalaja

alt-
europ.
Volks-
gruppe

rus-
sisch:
halt!

neunter
Ton der
diaton.
Tonleiter

Rufname
von
Guevara
† 1967

Kfz.-Z.:
Hong-
kong

Teil der
Bibel
(Abk.)

„König
der
Lüfte“

Papst-
würde

euro-
päische
Völker-
gruppe

Gehilfin
auf dem
Bauern-
hof

Kiepe

Jünger
Jesu

Truppen-
unter-
kunft

Indianer-
stamm
in Nord-
amerika

„Draht-
esel“
fahren

Ränke-
spiel

Karten-
spiel
für drei
Personen

religiöser
Brauch

englisch:
eins

Produkt-
aus-
stellung

Roman
von
Emile
Zola †

Vorname
der Dago-
ver
† 1980

Stück
vom
Ganzen

poetisch:
Hauch

unver-
feinert

Alkaloid
in Tee-
blättern,
Koffein

japa-
nische
Währung

sportlich
durch-
trainiert

Stelz-
vogel

kurz für:
an dem

Abk.:
Normal-
null

eine
Tonart

Frauen-
name

das
Existie-
rende
(philos.)

Nobel-
preisträger
Chemie
1944

Angeh.
eines
german.
Stamms

W-254
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EPPSTEIN (red) – Die Übungs-
einheiten der Feldenkrais-Me-
thode umfassen das ganze
Spektrum menschlicher Bewe-
gung, etwa rollen, gehen, beu-
gen, strecken, hocken, drehen
oder Nutzen der Augen, der
Finger.
Einen solchen Kurs bietet der
Kulturkreis ab 15. Januar an.
Treffpunkt ist immer montags
von 19 bis 20 Uhr in der Ver-
waltungsstelle am Dorfplatz.
Die meisten Übungen laufen
unter Anleitung von Kursleite-
rin Dorothea Korus auf dem
Boden.
Die Gebühr für den Kurs be-
trägt für sechs Stunden 36
Euro. Anmeldung über die In-
ternetseite des Vereins unter
www.kk-eppstein.de.

Übungen nach
Feldenkrais

Jeden Monat stellt das Bad Sode-
ner Stadtmuseum eines seiner Ex-
ponate in den Fokus. Das Muse-
umsstück für den Monat Januar
ist die Darstellung „Burgberg im
Schnee“ von Rudolf Schucht aus
dem Jahr 1981. Der Linolschnitt
zeigt den Burgberg mit Burgberg-
turm im Winter. Der Burgberg-
turm, auch Burgwarte genannt,
wurde 1900 durch den Taunus-
club erbaut. Schnee liegt, und nur
zwei Raben haben diese unwirt-
lich wirkende Szenerie aufge-
sucht. Im Mai und Juni wird in der
Stadtgalerie im Badehaus die Aus-
stellung „Bad Soden im Blick“ ge-
zeigt, auf der diese Grafik des be-
kannten Künstlers ebenfalls zu se-
hen sein wird. Foto: Stadt Bad Soden
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Kelkheim
Großer Haingraben 13

Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

9.99
TOP-PREIS!

HofbräuWinterzwickl!
Hofbräu Winterzwickl
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10 € 1,00/l

Paderborner Hell, Pils,
alkoholfrei, Export, „Pilger“
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10 € 0,90/l

8.99
TOP-PREIS!

König Pilsener
20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl.,
Pfd. 3,10/3,42 € 1,10/1,39/l

König Pilsener
oder Bitburger
Premium Pils
6 x 0,5 l-Fl.,
Pfd. 1,50 € 1,33/l

10.99
TOP-PREIS!

14.99
TOP-PREIS!

Benediktiner Hell
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10 € 1,50/l

Benediktiner Hell
6 x 0,33 l-Fl.,
Pfd. 0,48 € 2,02/l

9.99
TOP-PREIS!

Paulaner
Spezi oder Zero 20 x 0,5 l-Fl.,
Pfd. 3,10 € 1,00/l

4.99
TOP-PREIS!

Elisabethen
Mineralwasser,
versch. Sorten
12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30 € 0,42/l

4.99
TOP-PREIS!

Rosbacher,
versch. Sorten 12 x 0,75 l-Fl.
(Glas), Pfd. 3,30 € 0,55/l

Glas!

3.99
TOP-PREIS!

Yellow Tail
alle Sorten
0,75 l-Fl.,
€ 5,32/l

Alle Sor
ten!

7.99
TOP-PREIS!

Masi Bio
Passo Doble Rosso
DOC, trocken,0,75 l-Fl.,
€ 10,65/l

Masi Bio
Frescarpina
Rosé DOC,
trocken,
0,75 l-Fl.,
€ 10,65/l
Masi Bio
Lunatio
Lugana
DOC, trocken,
0,75 l-Fl.,
€ 10,65/l

Weingrüße
aus Venetien

und Argentinien! 4.99
TOP-PREIS!

Solaz,
alle

Sorten
0,75 l-Fl.,

€ 6,65/l

DIE WAHR GEWORDENE
VISION AUS SPANIEN!

Alle Sor
ten!

Paulaner Weizenbier
Hefe-Hell, alkoholfrei,
Kristall, Zitronell
20 x 0,5 l-Fl.,Pfd. 3,10
€ 1,50/l

las!GGl

14.99
TOP-PREIS!

5+1
AKTIO

N
0,5 LITER

GRATI
S!

3.99
TOP-PREIS!

0.69
TOP-PREIS!

Paulaner
Münchner Hell,
Natur-Radler
0,5 l-Dose,
Pfd. 0,25
€ 1,58/l

DEM HIMMEL SO NAH.

3.99
TOP-PREIS!

0.79
TOP-PREIS!

Paulaner
Spezi, Zero
0,5 l-Dose,
Pfd. 0,25

€ 1,68/l

Freixenet
Seco trocken,

Semi Seco
halbtrocken,

Rosado
trocken,

Alcohol Free
trocken,
0,75 l-Fl.,
€ 5,32/l

3.99
TOP-PREIS!
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(djd-p). So steht es zumindest
in der UN-Kinderrechtskon-
vention. Doch die Realität ist
leider eine andere: Längst nicht
alle Kinder haben Zugang zur
bestmöglichenGesundheitsver-
sorgung – auch inDeutschland.
UmdieArzneimittelversorgung
unserer rund 14MillionenKin-
der und Jugendlichen zumBei-
spiel ist es nicht gut bestellt:
Häufig gibt es keine eigens für
sie zugelassene Therapie. Viel
zu oft müssen Kinderärzte auf
Erwachsenenmedizin zurück-
greifen. Das birgt Risiken, denn
die Präparate sind nicht auf den
kindlichen Stoffwechsel ange-
passt, Nebenwirkungen können
gravierender ausfallen.
Zudem fehlt es an klinischen
Studien für diese Altersgrup-
pe. Sie sind Voraussetzung da-
für, dass Kindermedikamen-
te zugelassen werden. „Neue
Wirkstoffe müssen genauestens

untersucht werden, um Wirk-
samkeit, Sicherheit und Unbe-
denklichkeit eines neuen Me-
dikaments belegen zu können“,
erklärt André Schmidt, Medi-
zinischer Leiter bei Novartis
Deutschland.DasUnternehmen
investiert viel in Forschung und
Entwicklung und arbeitet mit
Patienten zusammen, um inno-
vativeTherapien zu entwickeln.
Hierfür braucht es bessere Rah-
menbedingungen und die Zu-
sammenarbeit aller Akteure im

Gesundheitswesen. Die wich-
tigsten Forderungen haben
die Stiftung Kindergesund-
heit, Der Kinderschutzbund,
das Deutsche Kinderhilfs-
werk und die Care-for-Rare
Foundation in der Kinderge-
sundheitsagenda zusammen-
gefasst. Sie wollen damit die
Debatte zur Kindergesund-
heitsversorgung anregen.
Auch die Regierungsparteien

sind sich laut Koalitionsvertrag
einig: „Kinder und Jugendliche
sollen mit gleichen Leben-
schancen aufwachsen, unab-
hängig von ihrer Herkunft. Sie
haben eigene Rechte. Ihre An-
liegen und Interessen sind uns
wichtig.“ Dies
muss auch und
vor allem für
ihre Gesund-
heit gelten – in
Deutschland
und weltweit.

Kinder haben ein Recht auf Gesundheit
-ANZEIGE-

djd/Novartis AG/Justin Keena

KKKiiinddder unddd JJJugendddllliiichhhe hhhabbben eiiigene RRRechhhte.
Dies sollte auch für ihre Gesundheit gelten.

VERKAUF

COMPUTER

Computer und Internet - speziell für
Senioren & 60plus. (Kauf-) Beratung,
Schulung & Service. Tel. 069-736006
www.computerservicefrankfurt.de

SONSTIGES

Telefunken Tonbandgerätm. Bän-
dern; Schreibmaschine v. Brother;
Tischrechner m. Papierrollen; Yashi-
ca-Kamera; Polaroid-Kamera; Metz
Blitzgerät; 2 Buffet-Uhren; Verstär-
ker m. Boxen; abschließbarer Be-
steckkoffer, zusammen 450 €; 2
Pelzjacken, Gr. 42, neuw., 400
€/Stck., Tel. 06104 61174

ANKAUF

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,

Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Krokota-
schen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen☎ 069-67702820

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-

schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-

schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.

Barabwicklung vor Ort.
Mo-So. von 8-21 Uhr.

☎069/17516793

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

SIE SUCHT IHN

2024 – UNSER WINTER-
MÄRCHEN – VERLIEBT

IN DIE ZUKUNFT BLICKEN!
BETTINA, 65 J, ganz alleinstehend, gut
situierte Rentnerin mit Hobby Stricken
und ich liebe Kartenspiele. Bin eine wun-
dervolle schlanke bis mittelschlanke Frau
mit etwas mehr Oberweite… attraktiv
und gleichzeitig herrlich natürlich, eigen-
ständig, verführerisch, ganz Frau, mit
liebevollem Naturell, absolut treu, par-
kettsicher, lachend, zärtlich + roman-
tisch. Mein Wunsch: „Bleib nah bei mir“.
Eine zärtliche Frau mit Freude an einem
gemütlichen Zuhause, zusammen kochen
oder in die Sonne fliegen. Bin tempera-
mentvoll, liebe aber auch die leisen Töne!
Für den „Richtigen“ – für UNS – würde ich
alles tun, es wird ein herrliches Leben zu
zweit … Liebe, Ehrlichkeit, Zärtlichkeit,
all diese Dinge brauchen wir für unsere
Seele, denn zu zweit ist man stärker u.
glücklicher. Ihr Anruf unter pv handy
0172 - 3712035 ist unsere Chance für
ein erfülltes, wunderschönes Leben.
Alter egal, das Herz zählt.

JENNY-MARIE, 56 J /1.67 und ich be-
grüße Dich mit meinem warmen, strahl-
enden Lächeln, bin fröhlich, bildschön,
eine wahnsinnig attraktive, zauberhafte
Frau mit Flair, sehr zärtl., fantasievoll,
romant., aufrichtig mit „dem gewissen
Etwas“. Habe schö. Zuhause, arbeite als
Krankenschwester und mag Schwimmen
und Reiten. Ich wünsche mir über pv
einen natürlichen Mann mit Intelligenz,
Herz u. Humor. Geld spielt keine Rolle,
wichtig ist Verstehen, zärtl. Gefühle… ich
brauche viele Streicheleinheiten u. bin
auch bereit, dir alle Liebeswünsche zu
erfüllen, nur für dich da zu sein, wenn du
es willst. Wenn du es wirklich ehrl. meinst
(Alter egal), dann haben wir eine Chance,
denn meine Sterne sagen „2024“ GROSSE
GEFÜHLE voraus, deshalb rufe bitte
gleich an: handy 0172 - 3707138, oder
E-Mail an JennyFroh@wz-mail.de.
WIRWERDEN GLÜCKLICH…

Attraktive gepflegte schlanke Sie,
56 J., gebunden, sucht seriösen, sol-
venten, zuverlässigen Herrn Ü60 für
gelegentl. interessante gepflegte
Treffen im Raum HU/OF. Zuschrif-
ten bitte unter Chiffre Z 2350309.

ER SUCHT SIE

„2024“ – LASS UNS EIN LEBEN
LANG NUR GLÜCKLICHE

AUGENBLICKE SAMMELN!
Autor JÜRGEN, 72 J, 188 cm und ganz
alleinstehend, habe promoviert und
bin ebenso Journalist. Jetzt schreiben
wir unsere Love-Story, wollen wir einen
Kaffee trinken und uns kennenlernen?
Willst du? Lebe in anständigen finanz.
Verhältnissen. Ich bin ein natürlicher,
pflegeleichter Mann, gutausseh., schlank,
liebevoll mit Witz u. Herz. Doch mir fehlt
eine Partnerin, das habe ich Weihnachten
erlebt, in meinem schö. Zuhause war ich
ganzalleine, 1Fl. Champagner–nein, nicht
getrunken, es war kein Anlass. Diese gute
Flasche habe ich für einen glückl. Abend
mit Ihnen aufgehoben. Wenn „2024“
uns das Geschenk macht, dass wir uns
über pv kennenlernen, wir bei Kuschel-
wetter traumhaft faulenzen u. uns in die
Augen sehen. ODER FLIEG MIT MIR, IN
DIE SONNE? Bitte haben auch Sie Mut,
durch Ihren Anruf unter Handy 0151 –
56196728 ändert sich für uns alles in
Liebe.

Doktor FRANK, 66 J, Tierarzt mit eig.
Praxis. Ich bin humorvoll + lustig, ein
Mann, der auch über sich selbst lachen
kann. Mein Wunsch für 2024: nach Hause
kommen, in deine Augen schauen und
zu Hause sein. Ich lebe in best. finanz.
Verhältn., schönes Haus u. mache gerne
Urlaub in der Sonne. Ich sehne mich
nach einer lieben „SIE“, mit der ich mein
Leben u. alles, was uns gemeinsam
Freude macht, genießen möchte. Die
Zeit des „Stress-Schaffens“ ist fast vorbei
und es kommt die Zeit des „Genießens“
mit schönen Reisen, Theater, gepfl.
ausgehen, schöne Dinge unternehmen,
mit Lachen u. liebev. stillen Stunden.
Fielen Ihnen die Feiertage ohne einen
Partner auch so schwer? Dann lassen
Sie uns mit einem Glas Champagner auf
das Jahr 2024 anstoßen, auf unser Glück
u. unsere Liebe für immer. Ich schicke
dir Rosen und möchte viel lachen und
Freude haben – deshalb rufe bitte an,
Tel. 0170 - 6113731, auch Sa./So., od.
Mail an: FrankGroh@inserat-wz.de

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

GERHARD, fitter 81-jähriger verwit-
weter Gentleman. Als Geschäftsmann
war ich sehr erfolgreich, als Ehemann
stand ich immer treu zur Seite, doch
nun ist mein Herz frei für einen neuen
Lebensabschnitt mit einer Dame an
meiner Seite. Als Nahrung bevorzuge
ich die frische Küche, von saisonal und
regional bis international. Würde mich
selbst als jung geblieben und der Welt
zugewandt bezeichnen, trotz der Re-
flexion philosophischer, tagespolitischer
und existenzieller Lebensfragen. Nach so
viel Lobhudelei nun die obligatorische
Frage nach meinen Macken: Klar, es gibt
sie, aber die darfst Du selbst herausfin-
den… Das erste Glas Champagner im
neuen Jahr möchte ich gerne mit Ihnen
zusammen trinken, auf eine glückliche,
liebevolle Zukunft, und den Weg des
Lebens zusammen gehen für immer.
Bitte habe Mut und rufe gleich an: pv
handy 0151 - 68535162

KFZ-VERKÄUFE

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch

nach Unfall oder Motorschaden.
Barzahlung direkt vor Ort.

Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCHMIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

HÄUSER GESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW ANGEBOTE 1-2 ZIMMER

2 Zi.Whg., 55 qm, 2. OG inWalldorf
von privat. zu verkaufen, 2019
Duschbad und Küche neu, Kelleran-
teil, Fussbodenhz., Lift, gute Busan-
bindung und Einkaufsmöglichkeit.
KP 200.000 € Chiffre Z 2320088

ETW ANGEBOTE
2½ UND MEHR ZIMMER

3-Zi.-ETW inNiederrodenbach,mit
Balkon, 89 m², moderne EBK, renov.
Bad, begehbare Dusche, Badewan-
ne, 250.000,- €. Tel. 0172 - 3146353.

ETW GESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNGEN

3 ZW-DG 84m² Mainhausen Mfl. in
gepfl. 3 FH. EBK, Tgl. Bad Wa+Du,
Garten, Schwimmteich, ideal 2 Pers.
€830+N+K. Tel. 0176 641 390 91

VERMIETUNGEN3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/2 73 24

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

MIETGESUCHE

Rödermark o. Dreieich,Kaufm. An-
gest., su. 2-Zi.-Whg., KBB, gerne mit
Stellplatz, ca. 50-60 m², bis ca. 800 €
warm, . T: 0176 70728429

MIETGESUCHE
2½ UND MEHR ZIMMER

Wohnungssuche Alleinerziehen-
der Vatermit Frühchen sucht drin-
gend 2 bis 3 Zimmerwohnung in
Obertshausen.
01725499004

Herz in Gefahr!
Was kann die Medizin?
Was können Sie selbst tun?

Deutsche
Herzstiftung
www.herzstiftung.de

Jetzt
informieren:

Mit Ihrer Hilfe
finden Kinder

Platz zum Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de

Hier beginnt der Text
Probleme mit PC, Internet oder
Smartphone? Sie benötigen
Unterweisung? Kein Problem.
Günstig & schnell. 06182/7876883



STELLENANGEBOTE

Für unseren Standort Königstein im Taunus suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

eine Teamleiterin Haustechnik / einen
Teamleiter Haustechnik (w/m/d) für die
Abteilung Personal und Verwaltung
(bis Entgeltgruppe 8 TV EntgO-DRV)

→ Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung im
handwerklich-elektrotechnischen Bereich mit Abschluss zum
Meister oder zum staatlich geprüften Techniker oder über
vergleichbare Fähigkeiten und Erfahrungen?

→ Sie haben mehrjährige Berufserfahrung in Verbindung mit
Personalführung?

→ Sie suchen einen krisensicheren, familienfreundlichen
Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst?

Dann bewerben Sie sich jetzt!

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie
unter:

www.drv-hessen.de (Karriere / Jobbörse)

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Suche Allround - Handwerker für
Umzug koordinieren, renov. Arbei-
ten, Küchen ab und aufbau sowie al-
le Arbeiten nach Umzug. Tel. 06103
3724583

Für einen gepflegten Haushalt
wird eine flexible Haushaltshilfe ge-
sucht. Alle Detailfragen klären Sie
bitte unter Tel. 0171 8167468

Heizung-u. Wasser-Instalateur
sucht Nebenbeschäftigung, Tel.
0176 64437986

Suche Putzstelle in Dreieich u.
Umg., Neu-Isenburg u. Langen. Tel.
0176 44520701

STELLENGESUCHE

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Mathe Oberstufe! Wer kann hel-
fen?
Kontakt: meine@kurzemail.de

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

Altenpflegerin mit guten
Deutschkenntnissen, sucht 24-h
Stelle in privatem Haushalt. Tel.
0151-26396233

Vom Goethe-Haus über den Fraa-Rauscher-Brunnen über Anne Franks ehemalige
Wohnhäuser bis zum Adorno-Denkmal: Lernen Sie jetzt das schöne Frankfurt am Main
als eine der prägendsten europäischen Literaturstädte kennen! Dieser Guide führt Sie
zu 101 der wichtigsten Geburts- und Verlagshäuser, Romanschauplätze, Buchhand-
lungen, Museen und Denkmäler. Neben Naheliegendem entdecken Sie auch
vielerlei Kurioses und Unbekanntes.

Isabella Caldart, Anette John · 101 literarische Orte in Frankfurt und Rhein-Main
ISBN 978-3-95542-439-8 · 16,00 €

EINTAUCHEN IN DIEWELT
DER LITERATUR
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Laborfahrer gesucht ! Zur Un-
terstützung unseres Teams
suchen wir einen zuverlässigen
Mitarbeiter (m/w/d) auf Minijob-
Basis jeweils Mo - Fr, 2 Wochen/
Monat. Ein Firmenwagen wird zur
Erledigung der Fahrten zur Verfü-
gung gestellt. Bei Interesse
bewerben Sie sich per E-Mail an:
office@medical-on-time.de

Zur Ergänzung meines Teams su-
che ich Alltags- und Pflegeassis-
tentin, auf 520-€-Basis (38
Std./Mo.) u. Teilzeit (4-6
Dienste/Mo.), 24 Std.-Dienste. Gute
Deutschkenntnisse erforderlich.
Tel. 06104 665590

Das Internet-Portal der

VERBRAUCHER INITIATIVE e.V.

mit Tipps und Informationen

rund um den umwelt- und

sozialverantwortlichen Einkauf.

www.nachhaltig-einkaufen.de

B u n d e s v e r b a n d

Die Verbraucher
I n i t i a t i v e e . V .
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„Für alle mittwochs frei und
samstags ab 14 Uhr Feier-
abend. Das ist schon etwas
Besonderes im Handwerk.“
Denis Scholz von Kriegelstein

6_20000222333 Noooovembeeer/DDDeeezember11166666

Im Westen viel Neues
Denis Scholz wird bald das Radsporthaus
Kriegelstein mit Sitz in Zeilsheim übernehmen.
Und das in nun vierter Generation. Peter Sauer (5)

Aufgeräumt soll der
Laden sein, meint
Denis Scholz und
legt selbst Hand an

PPPPPPeggggggasuuuuus PPPPPiiiazzzzzzaaaaa 21
TRRRREKKKKKKKKINGRRRRAD
Schhhalttttuuunnnng: 21---Gang Shhhhhimaaaaannno Tournnneeeey
Laaaaufrädddddder: 28“““ Zoll
Grrrrößßßße:::: VVVeeerschhhiedene GGGrrrößßßßßennn
Raaaahhhhmmmmenffffoooormmm: Diamannnt///HHHHeeeerrrren
SSSSoooonnnnsssstige AAAAuuusstattunggg:
SSSSSttttVVVZo ausgggggestattet
mmmmit Nabennnnddddynamo
Farbe: Schhhhwwwwarz-Matt

SSSStatt UVPPPPPP 699,95555 €€€

Für nnnuuuur:AAAABBBBBBBB 3999999999,95 €

Hercuuulesss Rob Fold R/FFFFF7
ELEKTRO KKKLAPPRADDD
Jahr: 2022
Schaltung: Shimano Nexxxus 7777-Gang
Zusatz: Als Freeeilauf und
Rücktritt Versiooon erhältliccch
Laufräder: 20“““ Zoll
Größe: Unisex
Rahmenform: Tiefeinsteiger
Farbe: Schwarz-Glänzenddd
Motor: Bosch AAActive Lineee
(40Nm) bis 25KKKm/h
Akku: Bosch 44400Wh
Rahmenakku
(herausnehmbbbar)

Statt UVP 222799 €

Für nurrr: 2099 €

A
N
Z
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E

Fasssssttt 100 JJJaaahhhre ist ddddas Unteeernehmen alt. Es fing in
Karllllsssbad im eeeehhhemaliiiiggggen Sudddetenlandmit einer Faaa-
brikkk uuu.a. für Laaaasteeennndreeeeiräder an, gegründet von Er---
win KKKKriiiegelsteeein. Güüüttteeerrrr und WWWaren konnten so von
jederrrmmmaaann unnnnd jederfffffrrrrau trrransportiert werden,
Kindeeer uuund Huuuunde dammmmalllsss wwwwahrscheinlich eher
nicht. DDDie „„„Rekorrrrd“-Werkeeee Karlllsssssbad waren sozusa-
gen deeer Zeiiit weitttt voraus. SSSSchon vvvvoooor dem Zweiten
Weltkrieeeeg wuuurden 11 unterscccchiedllllicheeee Lastenräder,
eeein Invallliiiddden-DDDreiraddddmit Hannnndantrieb, eiiinnnnRollstuhl
uuuuund ein gefeddderterrrr Transpoooortwagggen mit Pneu-
mmmmmmaaatik konnnzzzipiert undddd hergesttttellt. AAAlles gesetzzzzlllliiiich
geeeessssschützt uuund beeei Naaachahmuuuung ssstrafbar. Nach---
zuuuuleeeessssen unnnddd nett annnzusccchauen im OOOriginalkatalog
derrrr „RRRekorddd“““---Werke aaauf der Krrrriegelllstein-Website.
Naccch 194448 giiinggg es dannnn turrrbulennntweeeiter, zuerst der
Neubbbbeeeginnnn innnn HHHöchst, späääterrr ein zzzweiiites Standbein
durchhhÜÜÜÜbernnnaaaahmmme einer Taaankkkssstelllle in Zeilsheim, die
2002 zzzu einemmmmm reeeinen Fahrrrraaadddgggesssschääääft und Haupt-

sitz aufwändig umgebaut
wurde. Die Filiale in Höchst
wurde 2022 geschlosseeen. Die
Firma bleibt in all deeen Jah-
ren in Familienhand. Erwin
Kriegelstein übergabbb an
Helmut Kriegelstein und der
wiederum an Tochterrr Heike
und ihren späteren Ehemann
Stefan Scholz. Nicht nnnur der
GGGrrrroßvater war der Zeeeit vor-
aus, aaauch Heike Kriegggelstein
war eees. SSSSiiiieeee erlangte schhhon als
25jähhhrige deeeennnn Meistertttitel als
Zweirrradmechannnniiiikkkkerin und
war 199991 die erste Frrrraaaau in ganz
Hesseeen, die das geschafft hat.
Auch Sohn Denis Scholz hat
die LLLiebe und Leidenschaft
zum Fahrrad früh entdeckt.
Immeeer schon in der Werkstatt
mit dddabei, konnte es gar nicht
anders kommen. Direkt nach
dem Abitur begann er eine
Ausbildung im elterlichen
Betrieeebbb. UUUnddd nachhh sage unddd

schreibe 2222 Monaten hatteee er den Gesellenbrief in
der Tasche und hat direkt im Anschluss den Meister
gemacht... „Da weiß das HHHerz, wo es schlägt. Den
Meisterkuuurs fand ich cooool“, erinnert sich Denis
Scholz. Nun, mit gerade einmal 26 Jahren, ist er
kurz davooor, die Firma zu übernehmen. Hineinge-
wachsen in den Job weiß eeer, wie das Geschäft läuft
und was ddder Kundschaft wwwichtig ist – Beratung und
KKKundenorientierung sind eeessentiell für den Betrieb.
DDDie Kunddden kommen – „WWWir sind das westlichste
Geeeschäft in Frankfurt“ – aus den umliegenden
Staaadtteileeen, aber natürlichhh auch aus dem nahege-
legggenen VVVordertaunus. Einnne besondere Herausfor-
derrrung issst die Reparaturaaannahme. „Schon immer
arbbbbeeeiten wwwir ganz ohne TTTerminvergabe. Jederzeit
kann dasss Fahrrad vorbeigggebracht werden und in
der Regeeelll drei bis vier Tageee später wieder abgeholt
werddden“. MMMaaanchmal stehennn 50 bis 100 Fahrräder im
Hof, dann wiiirrrddd nach Auftttragseingang abgearbei-
tet. EEEs werden alllllleee Arten vooon Rädern angenommen
unddd Reparaturen ddduuurchgeffführt, aber „Bio“-Bikes zu
reppparieren sei immer nnnochhh spannender als E-Bikes,
maaan sei kreativer und hhhabe alles unter Kontrolle,
mmmmmeint Denis Scholz. Zuhaaause habe er noch eine
aaaalte Sachs FFFüüünnnfffgggaaannnggg-Nabe, dddiiieee er gerne zerlegt und
wieder zusammenbaut. EEErrr nnneeennnnnnnt es „eine schöne

FFFiiingerüübbuunnng“. Ins-
gesssamt arbeiten
sechsss Mitarbeiter,
davon zweei Aus-
zubildenddde, in der
Werkstatt uund im

Ladennn. Schoooolz’ EEEEl-
tern sind weeeeiterhhhhin
dabei, ebennnnso ssssei---
ne Ehhhefrauuuu Maaaalinnn
im Veeerkauffff. Deeeenis
Scholzzz würde ggggeeer-
ne auuuch wwwweiblicccchhhe
Auszub i l denddde
einsteeellen... „AAAAbbbber
es gggibt einfaaaach
keine paaaassenddddden
Beweee rbungeeeeeen “
bedauuuert er. VVVVVer-
größeeern möchhhhte
der Geschäffffts-
führerrr in Spe ddddden
Betrieeeb niiicht, abbbbber
zukunnnftsooorientieeeeer-
ter auuusrichhhten, dddaaaas
schonnn. Einnnige Idddeeeeen sssinnnnd inzzzwiscccchennn schoooon um-
gesetzzzt. Eiiin Elekkkttttrolastttwwwwaaaagennn ist annngeeeeschaaaafft, ein
Strommmanbieeeter nnnaaaachhallltigggger Eneeeergggiennnn beeeauftragt
und dddas BBBeste: eeeeine AAArbeeeeiiitszeiiiitrrreduuuuzierung bei
vollemmm Lohnnnausgllleiiiich einnngeffffführtttt. Alleeee Anggggestellten
habennnmittwwwochs fffreeeei unddd sammmstaaaagggs ab 14 UUUUhr Feier-
abbbenddd. Das issst schooon etwasss BBBesooonnnnndereeees unnnndwirklich
sehr mmmitarbeiter unnnd mmmmitarrrbbbeiteriiiiinnnnnenfreeeundlich!

Mit dem ADFFFC ist dasss Radddddsssspooorrrthaaauuuus KKKKriegelstein
schonnn lange eeeng vvverbuuunddddennnn. AAAls FFFööörddddermitglied
unterssstützt es die Faaahrradlllobbbbbyyy, zwwwei MMMMMal im Jahr
kommmmt die Codddddiiiergruuuuppe dddddes AAADFCCC fürrrr ddddie Käufer
und KKKäuferinnennn neuer Fahhhrrrrrädddeeeeerrr zuuum EEEinssssatz und
last but not least gab esss dieeeeseeeessss Jaaahhhhr eineee sehrrrr groß-
zügige Spende vvvvoooon Fahhhrraaaadbbbeeeekkkleidddunggg aus dem
Firmeeen-Bestand. VVVViele unnnsssereeer eeeeeehrrrennnammmtlich ttttääääti-
gen MMMitglieder haben davoooooon ppproooofffitttierttt!!! Für dieseeees
starkeee Engagement bbbedankkkkkt sssichhh dddder VVVooorstand im
Nameeeennn dddeeesss AAADDDFFFCCC gggaaannnnz herzzzzliccchhh! DDDaggggmaaar Berges

ANGEBOTE +++ ANGEBOTE +++ ANGEBOTE +++ ANGEBOTE

Radsporthaus Kriegelstein GmbH l Hofheimer Straße 5 l 65931 Frankfurt amMain

in
anderen
Farben und
Formen
erhältlich


